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Die Erganzungssleuer.
,W :« die Trän ' auf de» herlwn Zwiälxl " , so folgen auf

dsS ReirlSnotLpftr ihre beiden Sei '.'plernent «, die Ver-
«>öq «r,  S z u w ach S st e n e r uiA die A u f >v a n st e u e r.
Da man bei t -er allgemeinen große .» Derinöge » Sbejleu « r.m >g
Irny incwi.ni «j {ir.«l>cT Mahnrulgcil und Do -rnungen nicht dl«
F .ioin einer bi -useuden wird dom jeweiligen Vermö «u' lissw » b
tewvglieh angepatzien A1>̂ .,lbe wÄ )lte , sondern dein ZleieliSnol»
r-pser . trotzdem es lübenvirqeird in der Form einer dreißlg-
jichrig -.'n Rente cckwben werden dünste , den Verntögensslaild
tzon» 31. Dr - endb r 1919 zugrunde gelegt hat , würde da» nach
diesem Termin sich neu-bildende Vermögen vcrinLgeuSjtcuer-
fie -i sein. Teck iit der Gruaid für die Eindringung de« Er»
aünz >ungss eu « rgesetzes,  ba « der NationalversEM-
Iiuiiq  demiiäckrst JUgctltz' n witid, dessen J »l>ult aber schon dekuint
ist. Tie Erg .än/ » »gSste -ver soll darnach erhr -br-n werden «in»
in«>4 von dem" Teil -deck Einkommens , der nickst verluauchk . al,o
de, :, Perniö ^en zugeschilaaeii w.u.rdc, und zweitens von dem
Te >I, dt-r als i«uszerördeilt <icher Verbrauch , rubriziert wird oder
da „Verschwenldung - , um di« Worte dcS NcichSftua.nMniul.ster»
Erzcherger zu getivauchen.

Ben der VermogcilSz >l*wack:Sst«u«r werden dieselben De-
träge wie bei der Ein keini» ensle.u.er skiueesr -ci gelassen , also
KXiO VI.  jiit den Zensiten , 500 M . für die zlveite §» »> SaaShat»
Kelchroiide Pevson , je 800 M . für die weitem, . Tie Sto -ier
ietr -Kjt bis zu 10 000 M, Zucreck-s 1 Prozent , für die nächsten
20 000 M . 2 Pro,zent . für die nächsten 30 OG) M . 8 Prozent,
für die nächsten 40 000 De. 4 Prozent '.'.sw.. anstemciid biS za
10 Prozent , w«1ch«r E « h jedoch erst bei wer e-iier halben
Million Einkommen in Kraft tritt . Wenn ans diese Weise

gesurrte Eiiikominen verstvnert wird , teilte «'S ein « Prämie
auf die VerschcvlO.lduiiig lwbt'utot , falls man diejenigtii , die
«in entsprechlnd lzoheS Einkommen ganz venl' ranchcii . steuer¬
frei «x. lassen hält « . So ergab sich at » notivcndigeS Korvelat
der V e r in ög e n S z u w «ich s st c u e r . gegen die fick nw .il«
ehfriei ei-mven .de» läßt , weit sie den . Spartrwlb , eiiidämmt , die
?l u s wa n d st euer,  di « dem uiii .öl >> » Kaprtüivcrzchr vnt-
gege.:iarbeiton soll. TaS erscheint i»m so uotnen .di.srr . da
ReiälSnetopser und Kĉ ltälertragssteuier den Ka.',->tat scheu und
degünstiee » , welch letzterer ohne bin durch die « u.f politischen
und wi.itschaftlchcn Ursachen berilchrnde Kaufiout gefördert
anvd.

De sagte Anfwandstouer läßt ercheblich hölicre Beträge
frei » IS die it-uivachchteuer . AI» Airftveiidnng für den sog.
oidcnÄ 'chein Verbrauch läßt daö ErgänzuinzSsleucrgciseh get-
ten : I. 15 000 M . für den Zensibeii . 5000 M . kür den ersten
uiitcrchaltSbercch ^ igten A»abhörig .,'n und je 2500 M > für jeden
weiteren : 2. 10 Prozent des zur Obm kan,men neuer ver.r » !ag-
j«,l Eliift ' nrmeirS ; 3. Dcträae , die zur 2> ,krilig uiivekini >:d-
tchvr Mchra .uSgj0.b<n aasgewendet worden sind , einschließlich
der Ei .-iiom .inel >. und Ergäuziuigsstener . Di « Ltcuersätz « sind
dveilma ! so hoch wie für di« ZusaHften «r . also 8 Prozent fnr
di« erst«!» 10 000 M „ ü Prozent für di« nächste » 20 000 M.
nsiv . bis zu 30 Prozent.

Dadurrh . daß mrm bei der ZuwachSsterrcr nur das sog.
Existenzmrniiniwm der Einkommensteuer , also 1000 M . bezw.
plvj»  500 und je 500, ein-edte. bei der Aufwands lener at>er
lü 000 Bch pl.ud 5000 und je 2500 . ergibt sich nun ein
arges MißrerMtn :^. Beisbielsweif « hat ein Juuggcsell «.
t « r f«i.n E-i'nkonunen von 20 000 M . verbrauch,t , keine Steuer
zu zahlen , weil als „ordentlicher Verbrauch " freibleibt 15 000
Mnrk i' hiiS 10 Prozent seines Ginkom -meus , g>Ie:ch 2000 ffl,
f DuS 3570 Vf.  Enite -in-lnei ist euer . Spart (>cfu«rtrr Juiiggoselle
aber mehr als 1000 M „ so hat er den »ach .de m vorher
angezebcne » Tarik zu bersteuerm . Ein Ellw!'«« r mit 23 000 M.
Eiilkoiwmen würde , wenn es dieses vcrchr-.nichr , steuerfrei
blelbrni . da e» frei bat 15 000 plu» 5000 Pt-nS 2300 (10 Prozent
des Ei»>komn!«nsl , plus 5250 (Eiltkommrnstill «rl . Spart es
boiit -ielsiveise 5000 SW., so reifte es 35 M . ^ -.»vackrssl.'iier zu
zahlen . Je größer die Fennili «, desto größer die tlkiiliinniig-
leit . E ' .u Ebcsaar mit 5 K :«idern wäre beispielSweliie noch bei
50 000 SW. bcrbrauchtcm Einkannnen stouerfrei , mäSirend eS
für die Ersparnisse , so weit sie den Betrag von 3000 SW. über»
jlergen , ZmoacliSsteuer ' ezahlan niühte.

ES geht hievavS hervor . da,ß « n an sich ganz brauchbares
St -auerprinzip du ich uiizn -läugl cl'« Eiiifetzung der steuerfreien
Beträge und mangelhafte Staffelung zu einem . durchaus
fehler,las lern System outSifebalu ist, indem man die Ergän-
zungsitener bei dem kleineren und mittleren Eiukommen zu
einer Sfmrstrafsleuer gestaltet lmt . ES wird die Außrabe der
Ratlsnatverftumnlusig sein , den Ctenertarif in der Weife zu
ändern , das? di« ziM'achS stwie r freieu Beträge erhöht und der
Gril -ndsah sestgclegt U«iad : cS darf keine Zuwacheftciier cr-
k.cben melden , >r-cn » der entsprechende ve ab rauchte Betrog
von dr.r Aufiaandsleuer frei wäre . ES ist drüigend zu wün-
fcheu , daß die gesehgeleude Versammlung bet dieser neuen
Steuer mehr auf die „Nichtigkeit " als auf die Fixigkeit
füchd _ - Dr . P.

Der Mrntsterhesuch in den Rhelnlanden.
W . ^ .-N. Dnssrldotf . 10 F-eör . (Drahtbeeicht .) Gestern

nachmitteg wellten hier Ministerpräsident Hirsch , HandelS-
ininisier Fischleck und WohlfahrtSniiliister Stegerwakd in
Degleilnng tc « Overpmsideuten v. Grote . J >n Nathans er¬
klärte Minislerp .äiidt 'Nl Hi csch in Erwiderung aus die An¬
spreche tce OberbärgermeHlecS , der Gedanke der In-
d u st r >r p»  o v i rz sei nicht  vo » der Negierung aasgegangeik
Die Negierung bebe nicht» mit dem Plane zu tun . Tie
M -nister bitten kich aus ibrer Reise überzeugt , daß Abson-
d « r n n g?  b e sr r e b u n g e n von Preuße « bei den maß-
gebeiücn Personen und Organisationen im Ibeiuland nicht
pv : l arten seien . Die Minister werde.» varouLMtizch « wrgen
hattet *»ü4i 'Sierra vwidlahe*

Die Auslieferungsfrage.
Londoner Besprechungen.

1V. T .-V. London » ,0 . Fcbr . (Drablbericht .) Da ? Kabinett
kesthäsligle si-b gestern nichl mit der AuSIiekeringsfrage . Der
britiickke Aitfchusirr :n Paris halte eine lange Besprechung
ir.it Lloyd George. Man glaub :, das; die erste Sihung der
alliierten Mu .islcipräsidente» am kemmende» DoitnerSlag
fratlfir den wird. Lloyd George hege den .' ebhaftesten Wunsch,
die türkische Frage geregelt zu sehen.

Einzelheiten aus der Liste.
8r . Genf» 10 Febr. 'Eig. D »oh:ber>cht.) Nähere Mit»

teilvngcii über die AusliefcrungSlisle lasse» erkennen , daß
die ^ ahl der Ilnkzulirfernden weit größer  ist , als ur¬
sprünglich angenvtnmeii wurde. CS hieß beispielsweise, Eng¬
land  hul >e 100 Personen zur AiiSlieferuug verlangt , richtig
ist aber , daß Englaitd 10 0 A u S l i e f e r u » y s b e g e h r e »
gestellt bat. von denen einzelne eine ganze Anzahl von Pcc-
stnei ! unikasseil, z. B. Ar. 02, die Personen , die verautmocllich
sind für dab Bomlrartemknt der Grafschikt Gent und des
GebittcS vr » Laudoit am 5. und 6. Dezember 1917 und für
das Boml ardement van London am 19. und 20. Mai 1918,
ii begriffen die Kommandanten aller beteiligten Flugzeuge.
Die feanzöfikche Lifte  umfaßt 277 E >:izelna »re» und
57 AiitlitserungSl -egchren, bei lX'iien die AuSzuliefernden
nach Nai.g Elellung oder Verweildung bezeichnet sind, z. B.
der ArnuekcmMandant der 2. Armee im Jrhre 1910 oder der
Anneekrnin .ai dant der 9. Armee im Jahre 1914. D >« eng-
lische Sliepicn' i.g hat Zwei Listen  vgrgclegt , die eine ist
ein Verzeichnis der n.»»e»ilich oder sonstivie .zekennzeichnclen
Aige 'chu!p>,ilri», die zivcite bringt diese Angeschiildigieu in
Grus pen. die bestimmter Verbrechen brschuldigt werden.

Entschädigung im »Falle der Nichl»uSlieserung?
Br. Haag, 10. Febr. (Tr-ilitbericht.) „Jntransigeant" spricht

von einer von Teutlchl nid i in « i i I c einet '.*{ i di t a u S 1i c f o
tune der Ztr.czsschuldi.n'n zu li-n.r»wii E „ ! s«h,i d i g » » g »nd
weint , daß diese Frage bereits 'tze>,>>»,'!,»i» von B ««ha idliiiige» -wi¬
schen England , Frankreich »nd Ftul ' e» gebildet habe und n v ch e i n-
w a l ans der 1om»le,'.dcu Miuritcrloujereuz in Loirdo» besprochen
werten würde.

Kundgebungen und Proteste.
vr . Berlin . 9. Fcbr , Die ? e >!, „ i i 4) c Hochschule  nahm

heute in einer Kundgebung geae» l .is AiiSIiesermigtbeychrctr eine
Entschliesmug an, in der ei ». > Iir:üt• Projessocen und Ctiidriitc »-
sche.st der Technischen Hochsch ile Berl ' :>.CH-:r .'ettci)b»rg wtndc » sich
nilt aller Schärst gcoe» dr ) Ansliejernugsbizehrea der seindlichen
Sviächte. Wer bereit in. Scher-,nou 'iOit bri der Ausliescruiig dcul-
scher Männer z» tu», deren ^ sli.1,1,uühl »>>d Ehrlichkeit dem der
seiitdUklien Heersiihrer ln alle» staiidbält , ist em Bolktverrätcr . Die
Negierltiig, die sie duldet, zerlrilr lhrem eigene» Volke tor tcr Welt
das Letzte, sein« Ehre. '

rnz . München, 9. Fcbr . Tie D eri t s ch de m okr a t I s ch«
Partei  vrraiistaltcte heute eine Vrotelt » :rsaminl ' inz gegen das
Auslieferitiiaebcgehrcn der Enteme r-nd eine Vara !l :!versain»,lung.
Der bayerische Jiistizinini ' te: beleuchtete '.ie Ilnaussührdarkcit dcr
EnteMesorderuiige« vom iiirisitsclie» Standpunkte und wies auj die
Uimlögtichkcit hi», sie zu verwirklicheu.

Um dle Auslieferung des Kaisers.
W. 1 .-11. Amsterdam, 10. Fcbr . (Drahtbericht, ) Die

„TimcS" berick-let, daß der Oberste Rat eine neue Note
über 1ie Auslieferung deS vormalige » deut¬
schen Kaisers  verfaßt habe, die der »iederländischei:
Regierung ülerieicht werden solle. Diese Note wicd in
Ll' irtcn bei der Zujamnrciikuilft der alliierten Minister bc-
sprrcheu werde». _

Amerika und der Friedensvertrag.
Wiederaufnahmeder SeuatSberatungcn.

wz.  Washington» 10. Fcbr. (Drahtbericht,) Der Senat
nahm mit 02 gegen 10 Stimmen einen Antrag Lodge  an,
der von den 'Führern der demokratischen und rcpubli ! inischen
Parteien ii»>e: stützt trnrde und der die baldige Wieder¬
au s u n () m e dcr Debatte über den Friedens-
Vertrag ?m Senat zum Gegenstand hat . Einzig die Un-
rersöbi,licken der rcp.:b!ikanis«bcil Partei nähme » gegen den
At.l' ag Sielltii -g. Dieser fördert Nückverwetsung des Frie-
denSveriiages an die Kommission für auswärtige Angelegen-
heilen mit dem Anftreg . ihn zusainmen mit de» vom Senat
besckilosseuett Verbehallen wieder einzubringen . Die Kon:-
»rjss'on lriid morgen z»sa»,n>eiitreteu . Man erwartet , daß
sie sogleich ihre Beschlüsse bckanntgeben wird.

Amerikas Flottenpolitkk.
wz.  Hoog » 10. Febr. (Dcahtbericht.) Der „Nienwe

Coarnnt " meldet ans Washingto», daß Marinesckrctär
Tai .ielo vor der NnterslichuilgSkommisiion dcS ScnaiS er-
kläite, die Veecilligteu Staaten müßten sich entweder den:
Völkerbund  an schließen oder die größte Flotte
unlcrbtlle » Er versicherte, tmß die amerikanisch - Flot '.en-
palitik bei' Frankreich und England gebilligt worden sei und
daß er dies durch lertrauliche Dokunieute beweisen könnte.

Wilson siir dle Militärdienstpsücht.
W.  T .-B. New Sott. 10. Fcbr. Tr ' htbwich' . Wenter.) In

einem Schreiben, cn ein vittglied des Neprä 'entanteiibens -Ans-
schnsses sür militärische Augcie.'.enyeite» erklärt Wltlo .t , seiner An¬
sicht nach 'ei es siir die Demokraten nicht ratsam , s.ch der allge¬
meinen mililärischeu Ausblldimr ;n wirecsctzca.

Di« eugttkche Polltik.
wz.  Wien , 10. Febr. (Drahtbericht,) Der „Neue Tag" er-

fährt von niasigebenderEntentclette , daß sich das britische Kabi¬
nett  entschlossen habe, keine Politik der Beunrubi-
\ «.t»  Eurvvas «r tteiöeu. auch hie tualsichr LMjruaunichujt

dränge darauf , daß endlich eine Ara der Beruhigung rintrete . Aus
dieser nene» Orientlernnz der englischen Politik erklärt sich sowehl
li « Haltung der briii 'dk-n Sliegierung Sowletrußlaud gegenüber als
euch ihre Haltung in dcr Ansliejerunqssrage.

Der Spipbergritverlriig.
mz Paris , 9. Febr . Der heute inichmilbrg im Auswär¬

tigen Amt ai .ter -eichnete Spihbergenvertrag rrkeiliit Ssto»
wl.geil die Olcrhobeit über den Sp :tzberg -Acchipcl zu.

Der österreichische Berfassungsentwurf.
\V.  T .-B. Wien, 10. Febr . (Drabtbericl ' t.) Staats*

sekretär Mayr veröffeiltlicht einen von ihm ulS Privalurbeit
verf, -ßlcn Poren t 'vurf für die B u » d e S st n a t S«
verfassu >: g der Ntpublil Österreich . Danach vereinigten
sich die scllsländigen Länder der Republik Österreich zu einein
freie » Bi, „ deSs>al.t . 11ntcr diesen Ländern ersclseint auch
Deutsch -Westiiilgarn sowie die AundesiMlptstadl Wien . Der
Verfi,->si' i>gSeiltwnrf beruht auf dem Kainmersystenl und sieht
einen aus allgemeinen Wahlen heevorgegangenen Vundertag
und einen von den Landtagen beschickten BuiideSeat vor . Dcr
Entwtlls siebt ferner eine Vvlksiuitiative soivie eine Volks-
absliminnitg , letztere namentlich bei Änderungen dcr BiliideS*
verfassvng sowie im Falle einer MeinuiigSverschiedeiiheil
beider Kammern üler einen Gesetzesbeschluß vor . Der Präsi¬
dent de» BlindeStageS ist gleichzeitig BundeSpräsisent . Der
Entwurf , mit dein sich krwder der KabinettSrut noch b >S
Koalitie -n-dkomiiee befaßt hat , hat bloß die Aufgabe , als Be¬
rat » » gStzeheIs für  die am 15. Febniar in Sulzburß
zusainuuu .treleilde Lütckerkonfcrenz zu dienen.

Die Lage im O^en.
Polen » Halkung zum Friedensangebot der Sowjelreglermtg.
nie . Kopenhagen, 10, Fcbr . Wrohtberilbt .) „Berlingskr

Tideude" meldet ans Hclsiiigfors: Bon berusener polnischer Seitt
wird niltgetelll, doch Polen in der Frage des russische» Friedens,
angebotes mir in U 6 c t e i n st i m nt n u fl mit » er E » tenIt
verhandeln werde. Ein « dcr Friedens,ediog .m >«» iniifT« sei», dai
die Siwietregierung ihre unzrvilisierte Regierung«
a r t ausgebe.

Kein« Friedenrverhandlnnge « England » mit Ruhloitd.
irz . London, 10. F «br . (Drahtbericht .) Dir Erklörnng

Joffes,  das zwischen England rmd Sowietruhlmid Friedciisvcr,
haiidlmige» im Gange seien, wird von zuständiger Stelle i ( m nt*
ticr,  Die brisisclw Regierung hat lediglich dem Abschlus einei
Abkommens über die Gejgngencnsrafle ziiflestimmt. Abgesehen hier,
von werden zwischen England uud Sowjetrublaitd ' lein« Frager
diskutiert.

Lettland und Sowjetriihland.
mz . Kopenhagen, 10. Febr . (Drahlbericht .) „Berlings ?»

Tideude" meldet aus Helsingsors : Prn ziikläudifler seitlicher Seit:
wird erllärt , doß L c >i l a » d miter keinen Uniständen bee.l>s>chi>gr
mit Svwjctriislond einen Soaderkrieden abzillchlietzen. ohne sich vors
her mit den Staaten , die an der Mrnferein in Helsingsors Itilqe*
nrnnnen haben, verständigt rn haben. W-ihrscheinlieh ivird letz«
teres len Verlaus der Rigaer Koujerrnz  d « Rauht
fU' tlcu im April abwaricn.

Die Weist-Ruthenen.
rnz . Berlin , 10. Fcbr . Wie uns von der meiß -rutheni*

scheu tiplomati ' ckeil Mission in Berlin mitgcteilt wird , sctzl
sich tos neue Kabniett . das von der Ra da der Volts*
revublik  Weiß -Nrilhenien » geb ' ldct worden ist. wie f»lgj
zusammen : Ministerpräsideitt : LastoioSky ; Minister dcS AuS,
tlärtigen : Landow ; Minister dcr Finnlzen : Belewitschj
Minister dr » Innern und der Propagantxi ' Jsyb ; Justich
minister : Zwickenitfth ; StaatSsekrelä - : TischrmSky ; Sl .mlSl
kci' trcllevr : Sasatz . Das Präsidium deS höchsten gesebgcdcm
den Organs Wciß -Nilthenien », der skllrda, besteht a »S der>
Varsitz-ci drn KreitlchcwSky , den Vertretern Bodunowq
Sacharlo und der: Sekretären Koiilsch und Moiink «.

Einnaliinr Odessa » durch die Bolschewisten.
W.  T .-B. Amsterdam» 9. Febr . (Drahtbericht .) Nack

einer slleulermcldtit '.g berichten die Bolschewisten druhtlos dp
Eriullihme Odessas.

Dle Überreste der Kaltschakaeme«,
mz . Eharbln , 10. Febr . (Drahtberiebt . t Die Überreste dg

Kostschakarmee haben sich gesammelt »ad eine Gruppe von m.'hrerez
taustiid Wann g>bildet, welche die Bolschewisten bejicgr Huben soll
Dcr Marsch gegen Irkutsk ist aiisgenonnueit.

Kampfs in Korea.
mz. Washington 10. Fcbr . (Drahtbericht .) Einer ossi,feste,

Depesche znsclge daben 2000 Man » Koreaner , die von den Boljchq
misten mit Wassen versehen morde» waren , ftirin vcrlasjen imJ
sind in Korea eiiigedriiiiien . Sie griffen in ncr Rach, ein« Trupp
von 700 Soldaten an, tötcle» davoit 300 uud schluacu den Reit IL
die Flucht. _ _

Dke letzten Gesangenen au » Japa »̂
mz . Berlin , 7. Fcbr . Rach tele,,rapliis >hcr Mitteilung der

schweizerisch»» Gesaiidiichast ln Toll » i>crj :»ij der vierte Heim,
schassi'.ngstransvorl deutscher Krie >s.,es.ni,ener ans Japan aus dein
Dampscr „Hudson Maru " am >1 Januar Sobe. Traiie-poltjilheer
ist Korvettenkapitän Böde.ter . An Bord bei,»d.-n lich 12 Offiziere.
14 Portepee -Iliiterossiziere -i»d :..-2 l>ttcri >fli ;ierc >i»d Manlischastctl.
iuSflcfeMkG(]8 Personen . Abaelebe» mm de» Berheicaleteu , die i:n
Fedniarusiit ihren Famtlie » abrei ' r» .»erden, nnii -itzi dielcr Trans»
Port die I e h l e u aus Jap , ii z » r n ckk e h r e n d e n Kriegs,
g e s a » ,r c » e n. Der Taiuvier saliri nächst »ach Schanghai, uin
dort 150 Jnteriilerke und einige Zivilges »>qn >e ausjunebme» und
wird ferner Slngaporc , Saba,, ., »nd Port Said anla -ise». Die An¬
kunft in WiU»'!>u ?lmve„ ist Ankiua April zu erwirk :.,. Etwa 300
in Freiheit hesinsliche Dcutsilie warte », i» Japan ihre Ubersahrt
noch China oder Aava ex.  Andere werden u» Lgtzäe*«ü^ opr-hterbr».
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Deutschland.
Der preutzische Derfassungsentwnrf.

■ Br Köln, 10. / Febr . (Gig. Drahtberickst) In einer
ilnteriidr ng mit einem Vertreter der „Rheinischen Zeitung"
farflürte tec prrvtzisckc Mimjtervrüsident Hirsch,  ditz die
«egiening den Verfass » ngScntwurf  der LandeSver-
taniiiikung >m Laufe dieses Monats vorlegen könne und datz
flnzeichen dafür vorhanden seien, datz über alle grundlegcn-

!e»Fragen eine Verständigung zwischen den Mehrheitspar-'ien ereielt werden würde. Auch der Entwurf über die V e r-
assung der Gemeinden  sei in seinen Grundzügen
ntig . Der Entwurf werde den rheiniscl»«n Städten keines-

degS ontemaliich aufaezw .ingen werden. Die Wahlentur neuen Landcsverfammlnng  würden angeseht
erden , seviild alle Gesetze verabschiedet seien, die die voll-

Päi dige Dem, kralisierung Proutzens gewährleist-eten. Nach
den vrrläi .kigen Bestimmungen werde man mrt den Dahleni» Cbäthcrt'jt rechnen können.

Dke Erhöhung der Eksenbahntarkfe.
Br Berlin, 10. Febr. fifin. Drrhtbericht.) M't dem 1. März

Wird eine Erhöh ln» der Tiienlmlunirise um 10 0 Prozent  in
Straft trete,,. Er ist sogar möglich, d.,tz über  d i e se n S a tz
hi>ian?xcganLen wird. T 'e Vcrh>i„sluu>>en hierüber sind noch im
Lange.

Ilberschlchten im Hamborner Bezirk.
rt<T. Berlin , 10. Febr .' Aus Essen wird dem «D. T ." be¬

lichtet : Auf den Thnssenschen Zechen des Hamborner Bezirk?
Verden seit kurzer Zeit in groben Mengen Über sch irrten
gema-it . die letzten SamStag zu einer Steigerung
tcr durchschnittlichen Förderung um 30 Prozent führten.

Bankangestelltenstreik in Stuttgart,
ivr . Stuttgart , 10. Febr . (Drahtberickst.) Die Bankange¬

stellten Stuttgarts sind heute in den Streik eingetreten , da
eine Einigung mit den Bankleitungen auf friedlichem Wege
nicht erzielt worden war . Der SckstichtunzSausschutzist zu;
föcmülliir .g ongcmfcn worden.

Schließung der Danzkger Werft,
rnr . Danzig , 8. Febr . Infolge fortd , «ernder Berftötze

ter Arbeiter gegen die Arbeitsordnung , rllzemeiner Dikziv-
linlosigkeit. wörtliiber und tätlicher Beleidignna der Weet-
letter fv.li sich der Magistrat gezwungen, die Danziger Wecfk,
friU.ere Reichswerst, zu schlietzen.

Keine Beteiligung de» Kaisers an der Firma Krupp,
wir. Essen, 9. Febr. Eilige.,e„ der Zeitiinzsuieldniig. in der eS

sieh, der ehemalige Kaller »inte „iit einer protzen llnznbl Ntti.'N
de, der Firma Krupp beteiligt, in;o erklärt, laß eine Brkeiliguug
Nicht nur incht besieht, sondern auch nie ,ved:r urzeil not, seil Br-
Mündung der Alticugeseilsch.ist zk-upp i>t irgendeiner Krise ein
Blunsch des Kaisers oder e»ieS Mi' gliedeS der kaiserlichen Familie
d,kam,I geworden ist, au dem Aktienkapitzl ter Firma miuelbar
beteiligt zu sein.

Kleine polktlscho Nachrichten.
Freiherr v. Lucius  reine am Sviiul.i-iibmd von kicckhelm ab
Der deutsche Eeschästtträger sur London S l h a me r wird

demnächst sich aus seinen Pollen begeben.
In Plauen  in , Vogttande Und laut „Berliner Lokal-Anz."

>eslern nachmittag R e >chs w c I>r l r n o p e„ einzerütl. Zin!»
<t-e»sälle ereigneten sich nicht. Dir miinäriiche Bel'tzuiig der Slidt
tehl vermutlich mit Ltrcikzclalten in der Textil-
» dustrie  im Zusamnicnhaiig.

Im S 1e u e r a u s !chu tz der Äat'ontlverinmmln'ig wurde
die erste Lesung des Landessteiurgeseves terudvt. ß 57, der quali¬
fizierte Besliinmungknüber die Änderung der V-. tchrist-n, be,r.
die Beteiligung der Länder iu,d Gemeinden, betrifft, wurde ge-
siricheii.

I » der Verhandlung gegen L>nnptmznn v. Kessel erklärte dieser,
das, er au, der Vernehmniigdes Haupt»,,ans Napst besiehe, der er¬
klärt habe, dag No-ke die Flucht Merlvbs wünsche.

Wie das „B'.rl. Tagebl," aus Bern meldet, sellen dir im De¬
zember vorigen Jahres abgebrochenen Wirts h q st Sv «r Hand¬
lungen  zwischen Deutschland und der Schweiz  dem-
»ächst loieder ausgenommen werde».

Die Verhandlungen un Lchttchiiinismskchnß über den Reichs»
tarif/im Bank « « werbe  beginne,> am lt . Februar !m
NeichsarbcitsministeriiiM unter dem Vorsitz des Gebeinen Regie-
rungsraics Dr Witzler

Die Elsenbabudirektion Breslau tci't mit: Degen Unwittschnst»
lichkeil des Betriebes wurden die I a » p t w e r kstä 11e n .
im irr ln und Id gestern abend geschlossen.  Die Dieder-
«rösfiiung ersoigt demnächst unter Einschränkung der Arbeiterzahl
unter neuen Betriebsbedinyunoeu

Wegen Niiwirtichasilichkeit de? Betriebes wurde die Ei'enbabn-
p-erkslötte Güttingen  ani Samst lg auf Anordnung de» Eisen»
tziihnniinisterSz e schl o sse n.

Wiesbadener Tagblatt.
Erzberger-Helfferich.

mz Berlin, 10. Febr. >n der gestrigen Verbandlitng wies
Erzberger  den Aiigekligten Hcll'crich zu dem Borwurs, datz
er als Abgeordneter die 3!c»iern»g sur die Siibventwiiiciung der
Sernm-Derkc Haie inlcresiiere« wollen, daraus hin, datz ihm a!»
chemaiigen, Staatssekretär ganz genau bclaimt sein laüstle, daß
einmal 25000 M bei dem Millioiien-Hreiceeiat damals gar keine
Nolle spielten, datz ferner bei der Etals'oer.ilnag in der stieget Ab¬
geordnete cllirlci Wünlche dordnngen, die höher« Mittel verlangen,
als eingesetzt sind. Gegenüber der Behauptung, zwischen seinem
Anstiete,, im Reichstag und seinen Bcz,ehiii-gen z» de» sächsischen
Serum.Werken bestünde ein Zitfamnienb nig, erklärt Erzberger
unter seine,» Eide,  datz dieser Znianinienhiag »iunols Heilande»
habe. Hierzu wurde die Borladiiiig „ciier Zeugen in Aussicht ge-
nonimen. Es folgt dann die Beriet»»» des Protokolls über die
Aussagen des 72 >ä origen  Sehioech-is der Firma Tlwlleit,
Tr . August Tbvssen,  1er nege» Erkrankung kvinmissariich
vcritoniiiicn worden war. In seinen stuss' z.'n, dir sich im wesent¬
lichen mit den Bekundungen des Gentraldircktvrs stiabc decke»,
schildert TImssen Erzberger als einen .intzerordeiiliich sleitzixen und
klugen Mann, den er häufig tn wirlschustüchm Frage» habe in An¬
spruch nehmen müssen. Sckilictzlicki sei cs ihm » n a >, g e n e h m
geworden, Erzbcrzers Rat so häufig ohne jede Gegen,
l e i sti, n g nachjusnchen. Ties sei die einzige Veranlahung ,,e-
wesen, Erzberger In den Ausli .hlSr .it anszunehmc». Die
Zahlung der sOOiVM. erkläre sich dadurch, d.itz die Dhussriiwcrke
als Jamilienunternehmen keine besondere» Dm'dendcn zahlen. Es
könne keine Red« davon sein, daß Erzbertcr kür bestimmt.' Leistun¬
gen entschädigt werden srllte Der GekchäftSkühterdes Bcreius
Demsitwr Eisen, und Stablindustrieller, Dr 'N-ichert, bestätigl den,
Nebenkläger, daß dem Abg. Erzberger keinerlei Geldaiittcl für seine
Propegandajwecke zur Vcrsügunz gestellt worden seien. Ter stlechts»
beistand Erzberger» läßt sicki von Zeugen bestätl im, baß Erzberger
später übcrhonpl keine Eintoirkniig mehr aus die Prepagrnda des
Vereins der Industrielle» gebubt habe. Als nächster Zeuge wird
Freiherr v. Stein vernommen, der über « :ie Uiiterredung mit Erz-
verger nnd die Zeit der Fuli-N.'iolnti.'n berichtet.-. Bei d:cs-r
Uiiterredung habe Erzberger erklärt, rie Angliederung von Longwy
nnd Briev stehe der stiesvlutio» nicht i>n Wege. Diele wie die öst.
sichen Wünsche seien als »renzregiillerniieenzu erreichen. Der
Nebenkläger Erzberger läßt ä>h bestätigen, daß er bei dieser linier-
rrdnng ansqrsühri habe, daß die »nlerdriickiint irge,,b eines Volke»
nicht stattsinden dürfe. Er ôlgen tziun «usgedehiite Tarlegimgen
des Zevgen Geh. Rat Sen,per, der keiuerzelt der Tck»itzvirwa'in:,g
in Metz «„g.!,5rte,_ üb:r die A n t e l ege » hei t -Zvn x wv-
Briey  und die Wünhlie, di: vom Tbuss-'i-Kouzen, in dieser Be»
ziehung bei der Negierung geltend gemacht wurde», ii»d über die
gdlehnende Stellung der Schutzoerwallniiz,>eg.-aüber diesen Wün¬
schen sowie über vic U»tkrl>a„Sl»»zeii, die In äescr Beziehung statt»
gefunden haben. Der nachge Zeige. '»sti:iis:ekia!di'.ek!er von
Schönebeck, war stlesereni ,,» !>!eich»a»it dez i'lntzern kür Longwy
nnd Briey. Er erklärte ans die Frag«, .' b kichE-zberacr ihm ge.-en-
über als Ann e xi v „ i st betätigt habe: Znnächs! fr, nur von der
Ausbeutung de« Erzbeckens die Rede gewesen. Die Frage einer
evctitneilen?ln»irion fei erst 1916 in ein aknies Siadiuin getreten.
Zeuge Geh Rai F o cke bestätigt ans eine Frage Helkserichs, datz sich
Dhvsscn gegen das Peoieki brr Zusammensastung der Gesamtindustrie
gewandt und daß Erzberger sich ebenfalls i» diele», Si „»e beiäligl
habe. In der Frage der 8ig»idi«r»»g des sraiizösilcknt!, Besitzes, wo¬
bei Helssericki für eine vorsichtige Haltuiig einirat. Erzberger sür ein
schärferes Tempo. Helssericki bemerkt hierzu: Das war doch wohl
vor dem Ausscheiden Erzberger? v»! dem Thyssenkaazern. Später
ist wobl eine sckwrfe Änderung in der Hallnng Erzberger» einge-
getveten Der Znigr bestätig, die». Zeuge Dr. Wildgrubc bekundet
ans Befragen n. a.. datz nach seiner Meinung die Trennung
Tbvsseiis von Eriberger  aus ?lnreg»ng Tbvsse»« erfolgt
sei, nicht nn-gekrbrt. Tbussrn mutzte'ich von Erzberger. trenne», da
er die polillckie Taktik Erzberger» nicht billigen konnte'. Die Ber-
Handlung wurde «vdann aus Dicnsta.z vertagt.

Ausland.
Lfterr ^lch.

VE. D.-v . Di« vnschkntzbewegunq. Dien,  st. Febr. (Draht,
bericht. Korr.-Bnreau.) Gestern landen in mehreren Wieinr Be¬
zirken von der n a t i o n a l b e i» o kr 11i s h «„ Porter  abge¬
haltene Versommlungen sür den A „ l chl „ tz a n D e » t s chI a n d
statt, die überall stark besticht waren. Dir Redner und Ncdnerinnen
erörterten nntcr stürmischer îisiiinmiiiig der Teiliiehiiicr vor allem
die w i r l scho s>l i cht Seile  der '.'liis.chl'itzsrt.ze. In allen Per-
somiiilmigcn wurde ei»« aleichlgntena.' Enlschlietzunga»g.'!io»»n«'i.

ms. Der «nerwiinschtc Vela Knn . W i e n. Q. gvbr Wie
die „Roitt<öpost" nxldcü, hat fiel) der LlevAlernng vvnS'ocker-ru
n»»tcm der ibr silizgediüngten AiiweseiEeit B !-i K-.ms eine
aroge Grrsgung beiinäetidigt. Nmr mit Mühe gelang cs, die
Bivuerin von eii,cm gewa-ltsaenen V-argielien abzulüvüeit. Tic
P .ineriilclmf! drvibt, die Belefoniiig von S locke rau eiii.zn»
stelleai, wona Beüi Kirn nickst sofort wieder abgeschobon werde.

Schweiz.
\V. T. n. Dir Wohnungsfrage. Bern.  10 . Febr.

(Trohll erich't ) Der Bnndek-rat hat eine» Befchlntz gefaxt

Morgen-Ausgabe. Erstes Vlatt . Nr. CT.
über die Fürder trug  d e r H o chb a » t ä t i g f e i 1 zunr
Zwecke der Milderung der WohiiungS'i-rt in Scknveizee
Stätten Nach tiefem Befchlus; fördert der B-ind gcnicinsam
n-' t tcn Kantenc » die private , gcsctzkiche und öfscuilnhe
W ' tnbazitäligkeit durch Beitrüge an Wohal>aasneul »»iten
ui .d Uinbaincn . Ek- wird hierfiir ein Kredit von 10 Millia-
itci' ontgrii e>ken. Die endgültige Festfeb'tiig des Bc'trrgeL
bleibt tcr Buiiderversamn 'lung vorvchalteit. Die Beihilfe
soll ü bis 15 Prezcitt der Uiilosicn belragcit.

Frankreich.
wz. DrSckianrl ttnb da» Knbinct» Millrrnnh. Parts,

10. Febr . «HavaS.l .La Ieurnat " schreibt: ES steht fest, dah
DeSilmne! nach seii-cm AiiitSantritt am 18. FZ ' niar die
Dcinissivn tes Kabinetts Millcraiid ab lehnen  wird.
LrbrcreS wild dobcc in Funkticn bleiben und am nächsten
Tag kie Praiide »lcn-Bvtsll>ift anhören . Letztere ist vereiro
fast fertiggoitellt.

mz. Herabsrynng drS Budgets . Pari » , 10 . Febr.
Dem Miiiistcrral unterbreitete der Finanzminister dis Ver¬
langen nach neuen Steuern Ui.d betonte die Notwendigkeit
der Herabsetzulig der Aiisgalwn. Daö D»d,ret sieht
Milliarden an Ausgaben vor. die nach Beschlnsz des Miiilslcr-
ratS auf n :nd SO Milliarden berabgefeht werden sollen.

mz. Eisenbahner und Bergarbe trr . Part ». 0 . Feibr.
Der drehende Eiseiibuämer. und Bergarleilerstreik >s« ver-
niiaden w-wden. D 'e Eii'ewbaihiier erha-lten eine jährtich«
Soiibevvergnrung von 720 Franken , so lange, bis die Preise für
LebeiiSin ttcl nicht itzesueiken sind. Auch der buchende Wtg-
arbeilerftreif wird dadurch vermiede», daß die Negieuuqz . den
Wüusclieii di-r Elseirbahner etttspr>rlierrd, der Kai» ,„ er enien
Oäcsetzentzwurf zugeben lictz. durch den di« Pcnfiluieii ans 1000
Franken lwuwusgesetzt werden für Arbeiter , tn« 10 F,rt>v«
Diciiklzeiit hinter sich herben; die Pensionen für dich Witlve«
sollen 750 Franken betragen.

England.
mt. vor brr ParkamriitSerössnuttg. London.  S . Fedr.

^Havus.) DaS P.. rio,neiit wird am Dienstag m-it groher
Feiertichkrit crüsfuet werdvn. Zum erste»mal seil -11)14 wcr-
dcit der Koneg. die Königin und bet Prinz van Wales a » der
Sitznng tciliiebmen . Der König wird die Thronrade verlosen.
Die stark bdafiet « Session siecht nomenilich die Bcl>.»i>d1z,„g
ler Han^ rule -Frage . die der Verslaatlrchung der Bergn»«rk«b
die der englischen Homerstle-Politik und eine Reibe im
P robleme»! der soziailen Geseh»zeblmg vor.

W. T.-B. Gin neuer Führer der britischen Arbeiterpurtek.
A ni sie r 1 a in , 10. Febr . (Drahtberietst.) Der . Tetzegr« >1"
»nldet auS Lliidon , das; die Arbeiterpartei im britischen
Parlamei .t überroschenderweise Adamson  und nicht
Hciteisou zst ihrem Führer gewählt haben.

Spanien.
mz. Kabln,NsschMlerigkeiten. Madrid,  9 . Febr.

Ein Tesegraniin ans Valeneig meldel. haß der Minister de» }il«nt«
lirhrn Arbeiten ans seinem Erdolu» psurl.md iclegropbi'ch ' v„ ü,-m
Grasen de Nonianones nach Madrid berusen wurde. Diese« sowie
der Umstand, datz der Minister im Kabinen ii« .ib.-rale Porlei,
deren Ebes de Romano,irs ist. vertritt, .vir» als Anzeich,» einer
demnächstigen Minislertrisis >det miiidefteas als «u» StzUipwM
ernster Kabiuetvilchwicriglriten aus,,liegt.

Türkei.
m«. DaS NegkerungSprogramm. Koastantinope^

0. Fol' r. iJavas .) Der Grofstvefir intckaS an « 6. Februar im
lsiarla-inent feim Pr -^ rairrm. Da et sich die Mehrlwit sichern,
wollte. l>otte er mit verschiedenen Gnups-en vorcher Besprecbnn»
gen. die nur rnübü»m verl .cfe», da die Mehrheit der Kammer
,' lvs N<.1ion.>-käsien befielst, die der Parole Mustapha Keniat
Paschas ^ horchen. Die Naliona-ttsten sind in r.U»k,-le und
«mäßigte Gruppen geteilt ; die erster« -mit ein uatimuckisdi--
schzcsM »«fsicriuini; letztere möch-t« das aegcnivärtigr K-obinetk
bei'behaltcn. da sie die Folgen einer 2)lüu )t« Iri [e utUit den
gegeuwäcligeai UmstLrtiden sürchtct.

Amerika.
mz. Tie Wahlkampagne ber amerikanischrn Arbeite«.

Washington,  10 . Febr . (HabaS ) Eine bravaillijlisth«
Organisation von drei Millionen Mitgliedern hat einen polz- j
tisch-k» Feldzug begönne». S 'e veröffentlichte eine Eitlüi ^ ngp
in der de, Kci gnß ang,klagt wird, dee veaktionä-̂ und aun-
kratische Pelitif nnterstiitzt zu htlwn. Man spricht von der
Ai' fslrllui g eines Pii -v<:ga»d>,kam>teeS. da? au » 25 Mit»
gliede>n lestebl und dessen Leiter Danniel Goinper» »sh.
DaS Ziel dicker Bewegung ist, die FretheiiSkiebenden zu einer
Stim »ienabgal >e für die ivahren Freunde der syndikalistts.hc»
Bestrrl :>»g ;» gewinnen.

(U . Ferlsctzung.) Nachdruck verböte».

Die Werft.
Neman von Albert Petcrsen.

„Dummes Zeug, Eraf ist er gcwltz nicht. Louiza,
oeh doch mal in die Kü he und iiĉ nach, ob die Erbsen¬
suppe nicht anbrcnnt . Du, Hanna —“ u»d Maria
beugte sich zu der Freundin hin, „du. sag mal, hat dem
— dein Mieter auch so — schmal», seine Hände?"

..Wie Reimer Cornils, meinst du", platzte Hanna
los.

„Ach was, rede dochn-ch'. von dem", fuhr Maria auf,
„schweig man still, was Zellen mich seine Hände an."

In Malta de Lotz war seit jenem Sonntag doch
eine ganz, ganz kleine Wandlung vorgeqangcn Die
Ähnlichkeit der Testalt, des Tesi.htr , der Augen —, in
ihr waren slitze Erinnerungen an selige Stunden er¬
wacht. Es war lhr ma-lchmaki". stillen Stunden, als
ruhten wieder jene warmen, zärtlichen Blicke auf ihr
aus so oisenen treuen Augen, das; man bis auf den
Herzensgrund sehen zu können alaubte. Aber vcin, er
hatte ja doch gelogen, und sie wollte nicht mehr daran
denken. Aber doch— in unbewachten Augenblicken,
in weichen Stimmiingen kam die Erinnerung immer
wieder, kam überredend z» Milde und Berstehen. Doch
ärgerlich verjagt? Marra dann solche Eedanken und!uchte in ihrem Innern immerw-oder die alten Be-chuldignngen und Anklagen h.-raor , sie wollte hart
ileiben gegen den, der ihr alle blühenden Hojjnungen

ihrer Jugend z-rslurt hatte
„Na, nu pack den ttrant man mal a»s".̂ « ief sie

Haina nicht gerade freundkich zu, „die Hostz? Da ist
sie schon genäht. Die blauen Kil' .-l sind tchon gewaschen,
aber noch gut. Na ja —' und Malta klapperte mit
Silbcrstücken.

In der Kückte stand da? lnng? Mädchen nm Fenster,
sah noch dem prangenden Tarte » hinaus und dachte an
Ja » Earvil»

VI.
Jan war die kräftige ’Ur•>»•»t tn den letzten Wochen

als Nieter so gewohnt geworden, das; er das Dedütsnis
hatte, sich nach den Zetchennuaden förperliche Anstren¬
gung zu vcrschassen, und so itieg er nach Feierabend in
eins der Werftboote und ruderte stcomabmarls

E« waren lau? Abend-', die Luft war nach drückend
nach den heissen Tagen. Der teise Windhauch aus dem
Wasser wirkte wohltuend.

Jan griss forsch in die Rirwen. nnd sckmell glitt das
Boot an den Dampfern und S 'qlt.:n, die am Hafen-
bollwcrk lagen, vorbei. D>e - ladt mit den geraden
Alleen und den sauberen Häusern wurde schliesuich von
der Dcichhöhe verdeckt. Zu deidsl Seite» erhob sich
bröckliger Ufrrrand zwischen glattem grauen Saftick und
dem von Tausenden Struttdastern und -nelken in rosi¬
gen Schleier gehüllten Borland

Allmählich ruderte Jan l ifs'gir nnd zog schlietzüch
die Niemen ein. um sacht»,tt der Strömung zu treiben

Das Boot erreichte eine annuttige Stelle, wo ein
Nebenfliistchen einmiindote und der. Stro .n eine hu' b-
kreissörmige Ausbuchtung ni ichf« deren glatter Wasser¬
spiegel von breitem dunkelgrünen Blätterwerk bedeckt
mar, aus dem weis;schi»tniernd unzählige Wasserrosen
herausragten . Und zur Beraollstandigung des reizen¬
den Strandbildes — eine wsis;gek!»ideke Mädchengesiait
beugte sich über den Ufrrrand und versuchte mit einem
zierlichen Handstock eine Wasserrose zu sich zu ziehen.

Nachdem Jan sich von seinem Erstaunen erholt batte,
war sein erst-r Tedanke: ..Sie mutz vorsichtig sein."
Und schon wollte er ihr eine Warnung zurusen, da —
batte sie das Tleichgcwnbt verloren? War sie ausge»
glitten? — Das Wasser spritzte klatschend aus, die Ge¬
stalt war mit lauten, Anisch' el verschwunden.

Die Riemen zur Hand — kräftige Ruderschräge—
das Boot schoh dahin, bta es den LZiderstand der dichten
Schlinggewächse fand.

Wie toll schlug mit der scharfen Riewenkcmte,
weiter —. da — im Wasser raschelte cs. — die Decke der

Blätter hob sich, — unter dem ©tun schintmerle es
weis; — das Kleid. Jan arbeitete, hastete, gtifi in»)
Wasser — umsonst, die Ertrinkende war wieder ver¬
schwunden. Hastend und doch behutsam machte er di«
Stelle von dem Tes.hlina frei. Zögerte einen ?Itigm,
blick, dann sprang er in die Flut . Ein tolles Begtnnerr.
Es war. als klammerten sick; dünne, zähe Schlingen uml
seine Glieder, aber mit Anspailnung aller Kraft ar»
beitete er. Und endlich—

Zwei braungran trief.'t'y.' Teslalten kamen z«m
Borschcin. Jan hielt die B .-sln>.n»gsl.,sr in dem linken
Arm, arbeitete verzwe-sz-ft mit dein rechten. Sein
Atem keuchte, Schaum jlog o,"i keln.-n weiszen Rippen.
Und dann — kurz vor gänzlichir Erschöpfung war das
Boot erreicht. Er versuchte da; Mädchen Ins Fahrzeug
zu heben, die Kräfte veriuglen. Berzweilelt, den rech¬
ten Ellenbogen über den Bootrand geklammert, hing
er mit seiner Last ini Wasser.

Er schrie„Hilfe", es klang wie wildes Brüllen.
Antwortete jemand? Er horchte, horchte, aber alles

still. Nur über den Fennen langen die Lerchen ihr
frohes Abendlied. und oon irgendwoher drang da«
friedliche Quaken eines Fröickiechors. GUuf. f.)

Neue vücher.
— Fünf Heine Stihei een « Ich 31 r an 1t; ap , m.

Titel - nno tnju *!i« Namen dci iomanli|,t)<» Dichiri vch.m n. ®intm un
x>. Hei», — wadreno SlrniiJ, bi*t)ei neu, nur die moMinllf Vet; t
tr-nte — tünntoi zur t,inatme ne,teile», d»tz die fiinj kleine> nui |finf
kid' lcte. eiimiinnliificreLieder wäten; das, et ,ich hier eiti'a um «ine«
Sliouft jnrt »uilenlct , bescheidene, JJelt» u»d fl'oO>e»(ilumei, bnn>«ii,I
Aber weit aesebil. Et ist ei» echte, Ninsali-Siiantz piunln, »III«,„ E,
anspiuchtieich. Tenn zur »olle» v,elle»dmach»„q de, sunt Kleine, — »«»
denen HUI eorc Nr. I „De, Stein " eluiat ha,min! , anniulei — beiiois
et einer mnnliit'ft fl:ejcn Srinneim und einet fll.nt qms.en « Icmilm
Tonn cetten diele neuen Lieder II),en seit niitil i>*<iebieit. 3> i Mi
riil mle cl, "Ml,-?:»il*fle, Nd. lliirllner. Heili», t.n, .eielie, fii, eine das
beul ine, Pnpiernni dappei, iipp.g eischeinende Nu»s, >„ unu Rejnĉl. 0 . Id,

- o. Vellow - Boibeck: „fl e i o S o ( a i l ,* (Ä. F. Änetile«,
Bei ini,, Ceipjia.) (Senernl n. Leiinw-Bnrbeit> Uriegnerlnnernnaen u«5
c&cnteueiliilte Febiien sind kie, tn einem Buche zusenimenq sieiii, b-f.-»
intcienuntez Inhall ergänzt wird durch XunstdrUase», B.i. -i und Aulta,
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Wiesbadener Nachrichten.
— Der trifte Gemeindeabend der Luthcrfirche mn letzten

horte sieh triebet eines zahlreickien' Besuchs seitens
der Eei»« .iiLemitglieder zu erfreuen und ncchm einen so an-
n ^ 'Hibe,, Derluiuf, txch man hierouS auf ein zunetzmenidtS
Iicrereffe an der neuen Ennrichbiuig schließen mutz. Die
Leitung hatte dieSmcülL der regier ungS rot Florschütz, und zur
Derchuubl»N!g stund an enter Stelle bas z-eitgemäße Thema
der l£l l et « b e i rä t e. Die hiesige Lehrerin Fräulein
WolloirfelS berichtete darüber nach den ministeriellen Bestim»
nruttge-, in klorec. wnfpreclxuber Weise, schilderte ihre Bedsu-
tuirg für Schule Und Kircki« und schloß mit der Aufforderung
an die (Slicnt ;u reger Beteiligung an den Wahlen im In¬
teresse gebeitzl icber Förderung der Schule und insbesondere die
Erl ><!ltui :g des Religionsunterrichts in ihr. Der Bericht gab
Anlaß zu lrblurfter Aussprache, an der sich der Verhandlungs-
letter . die Geijilichen der Geimeiirde und eine Reihe non
'Sföiiiinem und Fronten mit dem Ergebnis beteiligten, daß
seitens der nn Gemeindebezirk wohneniden Eltern schulpflich¬
tiger Kinder Schritte vereinlart wurden» auf die Mldung der
Be :rite in geeigneter Weise einzuwirken. Ein weiterer Ver-
ihwndttut̂ sgegeiisiand, der das Interesse der Anwesenden nicht
niinder rn Aitspnuch zu nehmen schien, die Aussprache über
den um Pfarrer Hosinann früher gehaltenen Vortrag „Er¬
ziehung zur Kirchlichkeit ", mußte der vorgerückten
Feit wegen « tf h-n nächsten Gerneindeabend oerschaben wer-
deit. der auf lelchrfteir auS der Verfontmlung geäußerten
Wunsch schon in 14 Tagen abgehalten werden soll.

— Zur bevorstehenden Pesoldungsreform für die Richter
läßt uns der Deotscle Juristenbnnd folgende Erklärung zu-fetten: Der Deulfche Juristonbund hält eS für feine Pflicht,ooauf hi-nzuweisen, daß. wie in anderen demnkralisiben
Staats wesen, so auch ün neuen demokratischen Teni 'chland
der Richterstand als weseetllicher Träger der Rechtsptege . des
einzigen uribeeinskrßbaren Palladiums gegen Übergriffe
irgend welcher Art, auf die ihm gebührende Hobe gehoben und
dafür gesorgt werden muß, daß gerade ihm besonders tiichlige
Kräfte zri«)eführt und erhalten werden Er verla>ngt , daß dem
lei der bevorstehenden B-soldungsreform Rechnung getragen
wird . Demgemäß fordert er, daß fortan m ihrem Einkommen
die Amtsrichter und Landrichter ebenso bewertet werden wie
die Regierungsväte . die Londgerirlrtsdirettoren , OberlandeS-
xerichtSrätr und Ersten Staatsanwälte ebenso wie die Ober¬
regierungsräte . Er macht mit Nachdruck aufmerküiim aus die
bisher schon in die Erscheinung getretene Gefahr , welche an-

- de lei ' falls der Rechtspflege droht, daß nämüch gerade der beste
Teil des juristischen Nachwuchses sich von dem Nichterberuf
obtvenden und zu arideren günstt,zere Aussichten für dlS Fort-
lauttmen bietenden Berufen ülbergehen wird.

— Zur BolkShockischulbewegung. Man schreibt unS : Der
Deutsche BolkShausbund,  dem fast sämtliche größe¬
ren Kulturorga -nisationen angeschloffensind, hat von dem bosi-
fcten KlulburpolitHer Dc. Nickzard Benz Richtlinien fsir die
kulturelle Aobeit im VolkSbauS entwerfen kaffen. Diese Nicht-
li-nien geben von dem Bedanken aus / daß daS VolkshauS in
feinen bisherigen Erscheirm-ngSsormen bloß rin Bau ist, in
welchen eirten Inhalt hineinzntnagen man dem Volk selber
iberlaffen hol. Denn die sozialen und beruflichen Beratungs¬
stellen, d'e man bisher damit verknüpft, sind Äutzenwerk und
t et reffen den materiellen Menschen; ebenso die Heim-, Pflege -,
NnterkunftS- und -Versamnilmigsshitien , die in ihm entlockten
sein sollen' sie sind entweder « in qeirl>äftlich gedacht, olS Ver-

' n ettnng an verschiedenartigste Köpper'chasien und haben dann
tut dem Dolkshnus im Grunde gar nichts zu tun. oder sie sind
eben vorerst nur Formen» bloße Möglichkeiten. die eine Rich-
tu-ng durch einen brstmnniten Inhalt , Gedanken, Idee erst
impfangen müssen. DaS AolkshaiuS, welches nach dem Volks-
ßwuÄnind über daS ganze Land veavirAicht werden soll, will
sich von dem bisher Vorhandenen dadurch ûnterscheiden, daß
ts zm der dumpfen Notwendigkeit, daß da ? Volk Räume
braucht, in innen es sich aus der Welt der Ark»ei1. doS Nutzens
und des täalickten LVchiirftiiffes heraus versetzt filhle, die klare
Erkenntnis ' sich. was dem Volk nun in diesen Räumen ge¬
boten werden inüfie. damit es sich in eine höhere Sphäre er¬
bebe. «Srft damit können wir von einer Idee des Vo! ksh.ru seS
sprechen. -Lenz entwickelt nun im Folgenden seine Gedanken
über die Dolkekunst und die Volkshockffchule» die äußerst lesens¬
wert sind. Die Flugschrift (6) kann von der viesäxirtsst . lle des
Deutsche VvlkShanLbundcs, Berlin -WilmerSdorf , Hildegard-
straße 28, kastei ckc»S bezogen werden.

— Mangelhafte Ausfertigung von Zollinhaltserklärungen.
Postamtlich wird mich keift: Nach einer Mitteilung der nieder-
tändescl-en PosiVerwaltung fel)len noch immer in vielen Zoll-"
inhallSerklärungen zu Paketen aus Deutschland die Angaben
über den Gesamtwert der Sendung , über den Wert jeder
Warer .yaittung und ülber die Währung , die dem «uigeyeibenen
Werdbe'trag zugrunde gelegt ist. Oftm-alls wird auch zwar in
den Spalten 4 und 6 dc>s Vordrucks für die ZollinlchtS-
crklärung der Wert in Zahlen angegeben, dagegen fehlt die
Angabe der Währung : „SK. und Pf ." oder «Fl . utid CtS.", so
daß' die holläridisckie Zollverwaltung nicht erkennen kann, ob
ter Wert in der Mark- oder in der Guldcnwährung auSge-
brückt ist. Die uietdcckändîche Postverwaltung hat gedrcklsi,
künft 'g Pakete mit ungeruvu auögefüllten Zollinhaltserklärun¬
gen nach Dewtschla.nd zurückzusendea. Da hierdurch sowohl
kür das Publikum «ckS auch für den Postbetrieb höchst untiob-
same Weiterungen entstehen würden, sind d e Postanstalten
angewiesen worden, Pakete riach den Niederlanden , deren Zoll-
imhcktSerklärungen nicht genau ausqefüllt sind, zurückzmveisen.

— Konzentration in der Etreikentschädigungdorganifathn
der Arbeitgeber. Die Entscl>ädigungSgesellschast sübdeutsck-er
Arbeitge ^ r >n München hat sich kürzlich auögelost, um ihre
M ' dgl cder dem Deutschen Industrieschutzverband . Sitz Dres¬
den lGeichäftSführer Kurt Grützner ), zuzuführen . Dem Der-
dand find darnach jetzt über 12 000 Induftricibetriebe als Ein»
»elmitglieder und rund 300 Verbände angesfliloffen. Weitere
Fusionen von StreikentschädigtungSgesellschaften mit dem
Deutschen Induitrieschutzverband, zu denen die Verhtmdlun-
gen bereits eingeleitet sind, sind demnächst zu erwarten.

— Mrtordergebni» bei einer Jagdverpachtnng . Aus
Eberbach  wind uns berichtet: Die 8000 Morgen große Ge-
meindejagd Rochember« im Odenwald, die bisher lährlich
SS00 VI.  kostete, wurde bei der heutigen Neiuiykrpackituttg aus
k Jahre für den jährlÄ >en NiesenpachtpretS von ID7000  M.
von znei Herren auS Wiesbaden und einem Mainzer Herrn
oepachiet. Mit Wildlcladcn und sonst'gen Spesen iowie mit
ter wahrscheinlichen Iagdpachlstmier w' rd die Jagd die
Kleiirigkeil voit mindestens I 6000  0 M. kosten. Für den bis-
ter geu DurchscbnittSabichiußvon edva 4 Hirschen. 8 Stück
OiuLterwi-Id und 20 Rehböcken»st dar allerhand

— NeuorLgun, von Aink-Zehnpfennigstücken. Der Reich«,
rat erklärt sich damit einrerstatidvn . daß für weiter«
60 Millionen Mark  Zehnpsennigstücke aus Zink geprägt
werden . In der Aussprache m'.rrde darauf hingewiesem daß
vlle bisher beschlossenen Prvgtingen dem Mangel an Klein,
geld nicht gesreuert hätten. Die Münzen kamen au« dem Ver¬
kehr, weil der Metaüwert höher als ter Münz wert sei und
weil sie deshalb gehamstert würden. Geht es so we-iier in un-
Igm «allswwtichasüichm gn tftutk m» -am » «aiubcn jelbjt d«

Zinkinünzen dieses Schicksal teilen rmd es würde vielleicht da¬
zu kommen müFen, die kleinen Münzen aus einem Stoff her¬
zustellen» der fast wertlos sei. >

— Das Preisausschreiben für nette Postmarken . Zu dem
PreiZausschreiilbenfür die neuen ReichSpostmarken erlhilt die
„Köln. Ztg ." aas philatelistilchen Kreisen folgende Zuschrift:
Im „Reichsanzeiger" siiw dix Bedingungen für das Preis¬
ausschreiben zur Erlangung neuer Postwertzeichen veröffent¬
licht worden. Das Preisgericht , das frühestens am 10. Februar
zusammentreteu soll, umfaßt 23 Mitglieder , die der Postver-
maltung, der Künstierschast» den AlMstsachverstandigen und der
Notumuloersammtung entnommen siud Warum ist der alten
Forderung, â>uch namhafte Philetalisten » die berufensten Ver¬
treter und Sackikundigen, in das PreiSoericht zu berufen, nicht
Rechnung getragen worden ? In allen Kommissionen, Aus-
schüffsn ltsw. sollen immer „Fachleute" vertreten sein, warum
vier nickü? Um brauchbare Entwürfe zu Postwertzetckten zu
erlangen, müssen zwei Grundfvrderungen erfüllt sein : Schön-
Leit und Zweckmäßigkeit. Der schönste Gedanke, sinnbildlich
wiedergegeben, aber nicht zweckmäßig dargeftellt, würde ver¬
fehlt sein ; wie umgekehrt bei dem Zweckmäßigen das Schöne
nickst fehlen soll. Blättert man eine beliebige Nkarkensamm»
lung unter diesem Gcsickstspunkt durch, so heben sieb gleich drei
Arten von Bidddarstellungen aus der grr «;en Zahl der Post¬
wertzeichen hervor, die als Vorwürfe in Frage kommen, näm¬
lich die Allegorie und die Landschaft, sowie d>e Zahl fite Nach»
portonuirken. Landschaften, uns sie geradezu in vorbildlicher
Weise die Marke-n des früheren Bosniens waren , erfordern
größere Formate und -damit größere Kosten. Ob dos arme
Deutschlamid diese bezahlen kann, wäre wobl zu überlegen. ES
wird sich demnach in der Hauprsackse um allegorische Wie!:«c-
gaiben auf utiseren .neuen Postwertzeichen handeln Hieobe-i ist
das Augenmerk dadaus zu richten, daß den Dorstellunge .'i nickst
internationale , sondern iteutfche Motwe zugrunde liegen
müssen. Angefangen, dielen Weg zu bescktrelleii, haben wir
bereits bei den letzten Nationalversum mlu.ngSmarken, leider
ohne Erfolg. Wer mag diese als den Haupterfovdernissen
eineis Postwertzeichens entsprechend angesehen lhaben? Außer
dem Künstler, dir sie entworfen hat, und den Preisrichtern,
die sic gutgölkeißen haben» wohl keiner ! U.m nicht wieder solche
Ergebmffe zu zeitigen wie bei den NatiomaIversammlangS-
marken, muß die Forderung von nenem gestellt werden , daß
nickck nur die im „Reichsanzeiger" veröfsetitlichten MilykiedLr
in dem Preisgericht vertreten sind, sondern daß noch Phila-
tcckisten» vor allem älter« Briefmarkcnsn -inmler zur Beurtei¬
lung dar Entwürfe hinzngezogen werden . -Sicherlich werden
Mitglieder der philatelistis.hen Verein« DeutMatchS gerne de-
reit sein, ratend und föidernd in dem Preisgericht fü: die
neuen Postwertzeichen mitzmvirken.

— Zur Pr- ttisch«, Durchsghr-Ng v -trl«»,riift,eletz«« bringt dl»
„rnilfifie siandris-Wacht- oom 4. Februar auslübrliche Anieltunara. Sie
cntbäit »über drei votlktändigen Wurtlaute de, Seietzes die Stellunanabm«
kes Delamtorrdnnde, deutlcher Angellellten-Teiv- iflil,asten ,u ihm und
AussStz« der beruorraaendstenEachlenner, wie Kodeimanu, IHIet, « Snpel
u. di» an l-iner Aurgestnltung richtunggebenden(Einflug gehabt baden,
über Themen wie: „Wird uns da» BelriedsrLiegefetzhelfen?", „Wen sollen
rir irählcn", „Vetriebsrit, und ibewerkfchafien", „Die Wahl" und über
den Entstehunnsgang de» Seiet)»«. Da die ..Deuifche Sandels-W-cht" allen
200 llllll MUgitedern de» Deutfchnationalen Handlungsgehilfenoerdande,
durch die Post zugeh«. d- I feder Interellent die Möglichkeit, sich durch Mit-
alleder ou, . feinem BekanntenkreiseEinblick In die « elri«bsral,gef -tz-
destlmmunaen geben zu lasten, « ugerdem werden Auskünfte auf den S».
schöflssteNen de» Verbände» gern erteilt. Da die Wahlen vor der Tür
stchen, kommte» fa daraus an, dag fetzt fa aller kürze d>, weitsten
streife über -dl« durch den Befchlug der Natioiialverfammlung gefchaffen«
Loge oufgeNört werten

— FLe die Mieter«»,un, , m Sonntag werden »fel» »u,wäriige Silste
«>wartet, die znm Teil in Privatqnariier bei Mieterfainilien unterzubringen
sind. E» bandelt sich meist um Stadtverordnetr , Eemeindedeamie und
q-ertrrter , Regierunasbeomte und Mielerdelegierie. Der „Mleierfchuhver.
ein" bittet ongestidt» der destedenden Unlerkunftsfchwierigkeiten. Dafid.-tten
bereitzustellen und dem „Mielerfchuhverein" In feiner ISefchäftsflelle
Drogerie Send. Rheinstrage 101 (Fernfprecher 613), »der schriftlich mit
Preii-angobe an den Herrn l . Vorsttzenden Direklor Adifl» belannlzugeben.

Wiesbadener Bergnügungsbühnen und Lkchtspkele.
. . Am tiergnüguugrpalastSrog-Wiesdaden. wird sei» Sonntag »in neue»
Stuck gegeben: „Detektiv Wenk", eine vierakiige Detektroburleoke. Rach
rer Art de» Meisterdelektiv» Scherlock Holme» arbeitet drer Hermann Wenk
al» Ehes ein«, Detektivbureau» fgefpielt von Direktor Jobs, dem »on einer
geskhrlichen SpidbubcnbandeEdelsteine im Werte von einer Million ad-
oroaunert worden und um deren Wiedererlangung er sich mit allen mög.
lichen Tricks bemüht. Wenk, wohl mit allen Schlichen des Berbrecherlum,
veitiaut und auch von desten Rückfichtslostgkeit überzeugt, wenn es auf
Leben und lad geht, hat in dem Führer der Bande, einem mexikanifchen
Hvnptmnnn einen gleichweriigen Gegner und es ist nun sehr interestanl zu
fiten, wie sich beide zu überbieten suchen. Zuletzt liinat der Haupimann
sich in feiner eigenen Falle und Wenk triumphiert über di» wiederg«.
wannenen Steine. DI« Darstellunglst gut.

Aus dem Vereinsleben.
•  Der »Wl» » bad « ner Beanit - nveretn * oeranstakte«

L-onatag, W. d. M., abend» 7% Uhr . im Kasino ein stonzerl. Mit.
wirkende sind- Anni« Baiienfeld (Klaoier), Gertrud Michaelis (Btolinei,
Elfe Micha-if» fEello), Alerander Kipnis Opernföngrr vom Rast. Landes-
theater, . und der „Wiesbadener Lehrergefangverein" (Leilung Fritz Zech.)

Aus Provinz und Nachbarschaft.
»a , Ergebni» hefstfcher ProvIazleNandkngswahIen.

rwtr . Darmstadl, g. Febr. Das Ergebni, der Provinzlaklandtam»
wählen dürfte nach den amllichen Feststellungenfolgende Gestalt zeigen-
Mebideitsfozialiftenmil öl »17 Stimmen 17 Mandate, Bereinigte Liste der
Hcfsilchen und der Deutschen Volkspartei mit 44 ISS Stimmen H Mandate
Zentrum mit 38 618 Stimmen S Mandate. Demokraten mit lö 6»5 Stimmen
! Mandate lind unobhiingigêSozialdemokraten mit 10 851 Stimmen
5 Mandate. Die Erbacher Handwerker mit S73 Stimmen gehen leer au».

Dte kritilchen Zelten der stohlennot vorüber.
■* . Höchst«. M„ 10 Febr. Für die Ptainkraftweck«. dte Elektrlzitilts-

zcntrole tür den füdlichen Teil des R-gierungsbezi.' ts , dürften nun di«
kiitifchen Zeilen der stohlennot vorüber fein. Immerhin soll beieil, für
kommende Zeiten der stohlennot Vorsorge getroffen werden. Au» diesem
Umstand erklärt sich dte Magnahm«, dag all« Strombcgrenzer im V«r°
biauchergebietnoch im lommenden Soniiiier. verschwindensollen und an
ihre Steil« Zikdier treten, bei deren Gedrauch eiwiejenerniafieneine grore
Stromerfparni» iestaestellt wurde. Bei Neuanschlüsienwerden prinzipiell
nur noch Zlhler gefetzt. *

— Idstein. !> Febr. Am Sonntag, den 22.  Februar , findet nachmittag,
3 Ubl II» Ff stein fm „Hefe! zum goldenen Lamm" durch Her-N Stein»
d »r  f ein Bortrag statt über dn» Thema „Was stri -grb-fchS'dicte ilodHinier-
blieben, oon ihrer Renienfache wissen Musen", ferner „Das Kapftnlab-
'indunasqefetz, fcine Anwendung »nd Borleile für die striegsbejchadigten
unter dem Gesichtspunkt des SieLelungsw-.lens".

— Langenlchwalboch, g. Febr. -Am s. Februar ist in Langenfchwalbach
Regierunqsiat st o I b gestorben. Kolb ist der Berfaffer des bekannten
Buche» „Als Aideiler tu Amerika". Um Amerika NN» die Amerikaner
bksier kennen z» lernen. , als es den gewöhnlichen Wellreifenden sonst ge¬
lingt, hat er monatelang in amerikanischen Fabriken gearbeitet.

Sport.
L. R. Rhein» un» DannusNud wies»-»««, «. » Di, zweite Haupt-

Wanderung findet am kommenden Sonntag , den 15. Februar , statt . Mitder eleklrifchea Bahn nach Erbenheim, Fahroelegenyeit voim.ttaas 7.1ii
>nd 7.40 Udr ab Haupipost Beginn der Fllgwanderung Endftaiion der
I-Itilfch-n « ahn in Erbenheimoormiilag, 8 Uhr. D.'r Frankfurter Stra,

folgend über Rordenftodlnach Walla» 139 Meter. Ankunft
Raft >n,.tea dr.̂ , Gasthöufern „Frankiurter tzos". ^,,Zur Burg"

. 9.4S Uhr.

grünen Wald". Weil«ima,jcĥ lüi«L,Uhr iider̂ rscken̂ m. M-denbhch" nach
dem finkelbou». « »kenthali >V„ Stunden. Weit,rma >sch um 2 Uhr über
Schmtll» Mühl« durch da» herrlich, still, Alebachtal nach dem Erbsenacker.
SÄ Meter. iBcsichiiaung der alten Krater.) Von hier Aus» eg zum
Kelter,bps «7» Meter. Ankunft 8% Uhr. Hauptlast bi, g Udr. » h.

über irambach noch Sonnonterg. Vel-mimaifchMt etwa 8 S<m>den.
hrer dt« Herren Georg Hoo» und Kart vatz.
" Fotzdall. DI« Spiele um die, Berb-ndsm-istrZchaft nähern sich ihrem

End». Bei herrlichem Wetter errang Germania» 1. Waimlchastda» füllig«
Veidandstpiel gegen di» fpieltüchtiae1. Mannlchaft euernrnnin Griesheim
in Gltesheim mit 3 zu 1. Die starre Alemannta-Mannlchaft spielte mit der
grössten Aufopferung, kannte feboch gegen die technisch glänzend spietend«
Sermania'Mannfchast nach Halbzeit nur das Ehrentor erzielen. — Dt«
1. Sonde,mannlchaftfpiette 3:3 izad di« 2. Eondermannschaft 4:0 gegen
dt« 1. und2. Menufcheften dc, L-ortyrrein» tM» fä’.tidü U) Vtrostch, —

Der Wie.bcdener FutzbattvereinGermania hatte am t7. und 24. Januar
feine oiesiährige Generalversammlung in der Turnhalle Hellmundftlage
algchalle» Die Mitaiiederzahl hat sich von 70 auf aber 200 erhöht. Da
der Stand der Mitglieder sich ständig erhöht, so dürft« di» zur Wieder»
Inbclriednadmedes Sportplatzes am 1. April die Zahl 300 «rrelcht |et#-
Der Verein stellt zurzeit 7 Mannschaften in» Feld. I

Gettchlssaal.
FC . Medlk-mentendiedst- hl In den Höchster Farbwerk«« Meder ein¬

mal war den Farbwerken in Höchst mtigeieill wor̂ n, dag in Frank¬
furt a. M. Medilamente ihrer Observanz aefchlerchhuiideltwülden.
Dr. Helbig von den Farbwerken erhielt den Auftrag, dem Unfug sofort
nnchzugeben und fteüle fest, daß der bei den Farbwerte» angestellle Techniker
Wilhetm Friedrich Schleucher, gebürtig aus Langenteldold, l„> Besitze von
20 Kilo Ravocain, ein Ersatz für Kokain, im Wert, von 7000 M. war.-
Schl. halte das wertvolle Gut vo» dem ebenfalls ln den Farbwerken an»
gestellten Aufseher Philipp Kuhn udd dem Maurer Mai Fach NUS Unter»
liedcidach erhalten. K. und I . hatten das Medikament nebst Proben von
Migiäniii, ein Mittel gegen Kopfschmerzen, und oon Valtzlpeilen, ein
VuldrianprSparat zur Beruhigung, in den Farbwerken gestohlen.
Tr . Helbig lieg in Frankfurt durch die dortige Polizei den Schleucher sofort
veihasten, der gerade der Kartenfchiügerin Klara Röi-ier di» Medikamente
zum aeilcren Verirhleig einhändigen wollte. Der Festnenommeue gab feine
Helfershelfer ohne weiteres an. .Die hiesige Straikammer »eruririll»
Schleucher al» den Hauplanstifter der Affäre weg«» Hehlerei zu fünf
Monaten und zwei Tagen Gefängnis. Kuhn erhielt wegen Diebstahl di«
gle-Iihe Strafe »nd Joch kam mit vier Monaten davon. Da» Verfahre»
gegen dt« Kartenfchlägerin, die nicht erschienen, wurde oertagt.

Neues aus aller Welt.
Schlaflrmikheiisfälle im Sasrgkbict. mt. Saarbrücken,

ö. Febr. Nach eiiicr Mitteilung der Obersten Militärverwolluiig
irnrden un 'Äaargebiet Fälle von Schlafkrankheit sestgestellt. ES
wurtc Anzeigepslicht und Jnternicrunz der Erkrankten angeordnet.

Ein« Bränoiatastrophe in der Villa Morgan». Be kl in , 10. Febr.
Noch einer Genfer Meldung des „Lokalanzeigers" wurde das New Porker
Palais Morgans von einer nächtlichen Feuersbrunst Heimgriucht. Zn dem
i-öllig verbrannten Gebäude fand man die Reste der Schwiegertochter
Morgan« und ilncr Töchter von 14 und 13 Jahren.

Flugzeugabsturz. W. T. B. Danzig,  9 . Febr. kDr-rhlberlcht.)
über den grrtzeu Ereijierplatz in Langfiihr stürzte am Freltag au, etwa
100 .vieler ein Flugzeug ah. Es fing b-tim AulfchiagenFeu:». Der Zn»
ia>>« FlugzeuaführerWeudt wurde tot ans den Trümmern geborgen.

Gestrandet, mir. Bordeaux,  9 . Febr. Haoa». Der englisch«
Segler „Perfektion", welcher oon den Antillen nach Bordeanr unterwegs
war und 800 Fässer Rum an Bord hatte, ist bei Horstl auf die Küste ge¬
worfen worden Der Kapitän !ft amgekommen, di» Mannschaft gerettet.
Das Schiff ist mit Ladung vollständig verloren.

Di« Schneestürme in Amerika, mz. Haag,  10. Febr. (Drahtberi-ht.)
Der „Reue Eourant" meldet ans New Park: Die Schneestürm« dauern fort.
Viele Küstenstädtp sind buchstäblich verschüttet. z.

- . i ■ -i - - —

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W. T.-&. Ferlin , 10. Februar . Drahtllah « Aavwnfi1«iilv «u ritt
Frllnni. 3746 00 O.MIc. 3954 .00 B. kür tOO Gulden
Clnemark . . . . 1463 .SO G. 1466 .50 a 100 Kronen
Echweden • « # • 1843 .00 G. 1852 .00 a 100 Kronen
^orwe^au » , , . 1673 . 35 G. 1675 .75 a |00 Krone»

1623 .25 G. 1631 .75 a 100 Franken
Wien . . . . . . . 28 .97 O. 27 .03 a 100 Kronen
Frau. 89 .65 O. 89 .85 a 100 Kronen
Budapest. 39 .71 G. 34 .79 a 1 tflrlc. Pli
Cpaniea . . . . . . 1698 .25 G. 1701 .75 a 100 Peseta»
linulaud • • • • . 392 . 10 G. 392 .90 a WOFinn. Mark
Belgien. 719 .30 0. 720 .70 a « 100 Franken
Italien. 609 .00 O. 5X0 .60 a « 100 Lire
London - • • • • • 329 .6 5 G. « 830 .35 a c 1 P(d. Sterling
New York . . . . 99 .40 G. 99 80 a « 1 Dollar
Paris. 684 .30 0. « 685 .70 a « 100 Franken

Zur Lage am Hypothekenmarkte.
Nach dem Geschäftsbericht der Preußischen

Pfntidbriefbank in Berlin lür 1919 ist der Um¬
lauf an Schuldverschreibunyen um rund 22 000000 M., der
Bestand an Darlehnsforderunsren um rund 25 000 000 M. tre-
slieeen . Der Reingewinn beträgt 3 501 897 M. (i. V.
3512 778 M.)„ daraus sollen wieder 7V4 Proz . Dividende
verfeilt werden . Im Bericht wird ausceführt . es seien ira
städtischen Grundlesitz durch Beseitisrune der Mietnach-
lässe und Mietausfälle wieder seordnete Verhältnisse inriick-
gekehrt . Ein Teil des Hausbesitzes sei indes noch immer
mit namhaften Zinsrückständen belastet , und .Us drintiend
notwendise lnstandsetzuna der Häuser erfordere beträcht¬
liche Aufwendungen . Die Wohnunsrsmieten seien allerdings,
aber , wie der Bericht nachzuweisen sucht nicht in dem
Maße, daß die Rentabilität der Häuser sich merkbar eehoben
hätte. Sollten ,daher , wie es in Preußen geschehen ist in¬
folge vorgekornmenc-r Übergriffe in den Mietsteigerungen
neben den Mieteinigungsämtern weitere staatliche Maß¬
nahmen für notwendig erachtet werden , so »ei zu hoffen, ckaß
dnbei die Interessen beider Parteien Berücksichtigung finden
und den Besitzern über die Verwaltungskosten hinaus eine
angemessene Verzinsung ihres Eigenkaoita 's und eine an¬
gemessene Entschädigung für ihre Mühewaltung verbleibt
Andernfalls würde von neuem eine Verschärfuag der Lage
eintreten . der nur der kleinere Teil des Hausbositz -Js ge¬
wachsen wäre , der übrige aber erliegen müßte , da seine
privaten Hilfsmittel in den Kriegsiahren verbraucht sind.
Auf dem Hvpothekenmarkt  war der Zugang von
ieihuneeu gering , während bedeutende Kapitalien Unter¬
kommen suchten . Zur Förderung des Kleinwoiinungsbaue*
hat die Bank zusammen mit anderen Hvpothekenbankea
gemeinnützigen Pauunternehmufigen Hypothekengelder za
ermäßigten Bedingungen zur Verfügung gestellt , doch kann
bei dem Mangel an Baustoffen die Entwickelung des Sied¬
lungswesens nur langsam in Gang kommen . Die Neuab-
sihlüsse im Hvpothekengeschäft beziffern sich auf 12 093 900
Mark, verlängert wurden 463 Hypotheken mit 50 548 000 M, *
zuriickgezahlt 62 mit 5 308 659 M. Im Gerne1 ndegeschift
sind 12 Tilgungsdarlehen mit 22 800 000 M- bewilligt und
20 000 000 M. neue Schuldverschreibungen verausgabt und
begehen worden.

Aus unserem Leserkreise.
Micht»en»«ndetet2tnlendunaen werden weder ru rück gesandt, nocheufbe>atzcktz

• Wenn mau bis vor einigen Monaten mit der T l e kt r «f ch«,
>,rch Main, - Brückenkopf  Monatskarte »der Elnzelsahrkart, n. hm,
so kennte man bis Main, „Halländifcher Hof" (Fahelende) fahren. Seit
einloer Zeit hat die Bahn diefe» Fahrtende insofern geändert, ol« sie di«
Richtung nicht mehr links, sondern rechts de, Brückenkopf«, nimmt und , m
Schlofiplatz in Mainz endet. Man ist fa diesen häufigen Wechsel de,
Fohitendes bei dieser Linie schon gewöhnt, daß aber die Berwoliunq °o,
den Monatsfohrla/ten-Inhobern »unmehr einen Ziifchlag vom Brückenkopf
b's Schtoliplatz verlangt, während man vorher bi, Fahrlende „Holländilcher
Hof" ohne Zufchian fahren konnte, ist doch wohl unbrrechtigt. E« herrscht
bober unier den Inhabern dieser Monatskarten «rosier Unwillen und
standiaer SIreil mit den Schaffnern, die für di, furz« Streck« n»ch dem
Schlrhvlatz trotz Vorzeigung der Monatskarie eine eztr» Fahrkarte peläft
rerlanaea Es ist dieses feilen» der Verwaltung «In« um Io grästere Rii»
stchi-lofiakeit. als den Fahrtabonnenten in der letzten Zeit schon manch
giister Verlust durch die zeitweiligen Einstellungen de» Betriebe, enisianden,
ohne dast die V-rwailung zur Rückerstatlung der entsprechenden« eliäge
sich hooneiai bat._ _ A H.

Wettervoraussage für Mittwoch , 11 . Februar 1920
Von der MMeorolo*. Kdtdllun, ck„ PhysIknU Verein, tu Frankfurt ». ich
Vorwiegend hedsilit , zeitweise Regen , mild, südwestliche

Winde.

Dte Morgen-Ausqad« umfaßt 8 Selten.
«ertm- vortli« für den politischen« eil: ff. »llniher-  fllr den II«»« »
baltungsieil. B v. istauendurf:  sllr den 1- h.I-n und pkooii>zi«lleM
»U und Gertchtssaai. W Etz. kur den Handel»»«!! : w n », fgt gu

Anzeigen und Reklamen tz. Dornaui.  sämilich in Wiesbaden.
9min.  Berta, rer SU Schellender,  schon Hafvuchdruller« rnütstesiviüf
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WIm-Ugebitej
^ Weibliche Person «.; 3

^KauslnännischesPersonal^

Junge Dame
aus unter Fam'ilie , gci'vl
in Stenogr . u. Schreib¬
maschine. für eine In-
dustrie-Ornatiisat . gesucht.
Gest. Anerbieten mit Ge-
Laltsansvrücben u. 3. 471
an den Tanbl .-Berlag.

Photographen-
Gehilsin

oder Gehilfe möglichst so¬
fort gesucht, banvtsächlic!
für Aufnahme u. z. Ber-
tretuna des Chefs. Gute
französische Sprachkenutu
Bedingung. Photo -Kuilst-
Anstalt Jordan , Landau
(Pfalz ), Persönliche Vor¬
stellung in Wiesbaden,
Taunus -Hotel, v. Diens-
aa bi? Fr itaa erwünscht

Fräulein
in allen vork. Büroarbeit,
lewand ., sowie auch im
Bedielten der Kundschaft,
zum 16. 2. oder soäter ge¬
sucht. Voczusvc. 12—4 Uhr

Koülenliandl. Wcnaandt,
Karkftcaste 3.

Tückstiae Nock-
n. Zuarbeitcrin s. Nägele.
Wchergasse 25. _

für sofort aesucht
scotes Weites Rost.

Flcihiac Flicksrau
«gesucht. Rother, Lcmg-
aasse 7, 2.

Chemische Fabrik sucht
durchaus perfekte'LliWleriil
per sof. od. I . April. Off.
u. H. 470 an Tagbl.-Verl.

Tückt. slnarberterinnen
sucht Lrovold-Emmelliainz,
Wilhelm straste 38.

Suchen
eine tüchtine Friseuse,
eine Manikuristin.

^ Kästner n. Jacobs.

für Stenographie und
Schreibmaschine , das auch
in allen Büroarbeiten be¬
wandert ist, bei gutem Lohn
in angenehme Stellung
gesucht . Ausführliche Off.
mit Gehaltsangabe unter
A . 538 an Tagbl .-Verlag.

Zur Hilkr in d. Eroedit.
kWascheiort.. Teicha,, Ein-vacken, Nechnrmnmir. rc.t

Mädchen
mit m>der Handschr. aes.
R gstovia. Lnikcnktraste94.
©epr.üinDeroorineun

ob. Stube aeiucht. Rosen-
cnnein. Nerobrrastrast - 9.

Gewandtes jüng . Frl.
mit guter Handschrift,
perfekt in Stenogr . und
Schreibm., zum baldigen
Eintritt gesucht.

Gebr. Wollweber,
Langgalfe 36.

Kindcraürtnerin
od. best. M. Mädchen Su
2 Knaben für dorm. gef.
Bachmatierstraste 8, Part.
Vorzucst. 10—11 «. 3—4.

Gewandte
SkMWW

von hiesiger Behörde ge¬
sucht. Angeb. mit Lebens¬
lauf und Zeucgnisabschr.
u . SB. 458 an den. Tagbl .-
Verlc»g._

Fräulein
zu Sicihr. Mädchen von
2—7 Uhr gesucht; bevor¬
zugt Kinder - Gärtnerin.
Kirchgasse 2g. 3.

für einige Stunden täglich
sofort gesucht.

Nosenblum.
Bismarckrina 1. 4 St.

Alhe Ctm!yj)Wn
perfekt in deutscher und
sranz . Svracf >e, a. Neben¬
beschäftig., zur Erled . der
Korrefvond. Bei Konven.
gute Bezahlung . Oi». u.
& 470 an d. Tagbl .-Verl.

Branchekundige
Verkäuferinnen

für Kurzwaren, Sp >ben,
Besätze Seidenbänder u.

Herrenartikel gesucht
Warenhaus

I . Vormast , G. m.b. H.

Verkäuferin
u. Lehrmädchen per sofort
gef. ScliubhauS Drach-
mann . Neugaife 22.

Angehende flotte

MM
gejucht.
Michelsberg 6.

Lrdentl. Lehrmücheii
aek. Südkansha uS. Ecke
Moritz- Gerickitsstras'-,

Lehrmädchen
mit gut. Sclmlbilduna per
Avril gesucht. M . Slillgcr,
Kri st.. Vorz.. Säfnera . 16.
Lehrmädchen

von cxlitbgren Eltern ver
sofort oder sväter gesucht.

Kofferhgus M. Sandel
_ Lan -' gak'e 14,_

Lehrmädchen.
aaß  guter Familie, zu
Ostern gef. L>. Schweitzer
Hoflieferant.
s Gewerbliche» Personal )

Tücktlae Taillen - undJarbeiteunüm
«, Lehrmädchen f. Dam.
Schneiderei gef. Fischei
M^nsttzst-ast? 5,_
IMeMveiS
sofort gesucht. Groß . Well
«jfca&tf «. ft. 2,Je*

Alleinmädchen
in kleinen Hguskalt auf
sof. gesucht. Sclicllenberg,
Goetbestraste 27.

Putz!
Arbeiterin knckn sofort

Gerhard -Grimm,
B ücheritraste 6.

Putz
rciir tl. feinen Hgiish .ilt

besseres ülliMniädchen
bei hohem Lohn gesucht
Hexgenhahnstraste 7. an d.
Sch-' iiea A'lskicht._Kverl. \\m.  MbliM
für HauSarb . zu mögl chst
bald. Antritt aek. Sckläser.
Faulhrllllnenstrgüe 2.

Gesucht wird z. l . März
zn zwei Kchdern ein

Fräulein
für ganz oder tagsüber,
mit guten Empfchl.. das
leichte Hi fe im Haushalt
übern., u. nähen kann. Er¬
fuhr. im U.mg. m. Kindern
notwendig. Offerten nnt.
1. 467 an d. Taabl .-Verl.

Erfahrene

Säuglings-
oder Kinder¬

pflegerin
zum baldigen Eintritt , zu
kleinem Kind u. 3)sjäbr.
Jungen gesucht. ^ 49

Statt MINUS.MM.
.finiferftrnfir 23.

Gut empfohlene

die perf. schneidert, reise-
gclvandt ist, in den Haus-
hatt älterer Dame zum
batdigen Eintritt gesucht:
bieielf>e mühte auch leicht,
häusliche Arbeiten ülEr
ncbmen. Meldung, vorm.
lO—11 u. nachm. 4—6

Alercwdenstrgste 4. 1.

Haushälterin.
Unnbh. alleinsteh. Pers.

zur selbst. Führung eines
tleinen Haushalts gesucht.
Nah. vorm. Marktstr . 13,
Blumenncsckmst, od. mitt.
vvastlier Soests 100.

Pensionierter Beamter
mit erwachs. Sohn sucht
zuverlässige
ältere Person

zur selbständig. Führung
seines Haushalts . Ana. u.
K. 460 an d. Tagbl.-Verl

Tüchtige ie bstänüiae
Köchin

ustd erfahrenes zuverläss.
Hansmädchen

zum 1. März oder früher
icesuckst. Vorzustellen bei
Fr . Hoffmann -Dvckerhoff,
Biebrich. Vbeinstr 28, T . 5

Einfache Stütze
oder Köchin, die selbständ
rockt u. Hausarbeit vecr..
gesucht. Lohn 80 Mark.

Pirrkstraste 18.

Mi 7-;«?̂ '"
Kirchgisle 22, I.

gef.

Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht
JSäiitxiUiatt  Str . 20, Hp.

ElltöWW. Wchen
wclckeS kowen kann, ge¬
su cht Rcro bcr nstrnste 12.
Eins. ordcntl . Mädchen

für bürgerlichen Haushali
,'orort od. 1. März gesucht
Marktstr aste. 22. 1.
Tücht. Mädchen

für Küche u. Haus s. aes.
c-'otel-ülcktnnr. .stnr Börse.
Manritillsktrakre 8.
WjtTMeiüiNZM

nek. Schierst. Straste 10. l.

welches kochen kann, mit I
guten Zeugn. in sehri
gute Stellung gejucht. [
Kleiner Haushalt.

Frieor ,chst raste 6. 3. |

Auf sofort wird ein
junars Mädchen

für Dalierstclluiia gesucht,
w. aut Wäfckie ausbessern
lann . Näberes

Sanatorilli » Nerota l._

Allein mädchen
das kochen kann u. gute
Zeugnisse hat, in kleiven
Haushalt gef. Soliman,
Wi helinstraste 30.

Fleiß . Mädchen
für Hausarbeit gesucht.
Konditorei Kirchgasse 7.

Ein mächtiges znvcriäss.
Mädchen

dqS alle Hausarbeit ardl.
t>?csteht. in kl. Pill nihaus-
bnlt bei gutem Lob» ge¬
sucht. Zu erfrag . Sonnen-
h-raer Strake 58. Part.

in kl. seinen Han Sh. gei.
Gute Zeugnisse ' erfordert.
Atzelbeiditrnüe 95. 2.
Tücht.Mädchen
aek. Morivktrgk.e 5«. Part.

Zuvcrl . tllckit. Mädchen
in kt. Hawsbalt sof. gef.
Sck' übeubontrakc 11. 1

Gcso.ch! zum 1. März od.
svätcr für meinen kleinen
Haushalt IS  Peksm ' ens
besseres OJIIßininäDtficn.
Frau Olrfteimr. Weinberg.
K.-5- ried!icl'-üi'na 34. 2.
MMS Nuslnrlblhen
bei gutem Lohn und Ver-
ofleauma gesucht Nosen-
zweia. Nerolierastrabr 9.

Allein mädchen
nach Grünstadt lPialzl
gesucht für Kochen u. für
sie Hausarbeit . Ofiert . u
L. 471 an den Taabl .-B.

^tn seinen Haushalt
besssresMWgesuG
w. in Haus - u. Handarb.
bewand, ist. Kaiser -Fried-
icki-Vi"» 44. Part
Suche für nu Herrschaft.

bei der ich bis zu nt. Ver-
hei'-abmg in St w.<brav.

Auskunft : Olilcnsckiläger.
Sebanstraste l . 4.

Saulberes , ehrliches wnL
fleistiges3tDeitmaööjen
welcl>es etwas nähen kann,
zu 2 älteren Leuten «es.
Lewin, Luisenstratze 41, 1.

Tücht. Mädchen .
für den aanzen Tag bel
hohem LchlN acsucht. N.ÜH.
im Ta-cyht.-Verla g. Io

AG. lüpn
welches gutbüvgerl . kochen
kann, geaen - hohen Lohn
ges ucht Nüeinst raste 77, P.

WmMöHm
durchaus tüchtig u. fekbft-
ibändig arbeitend , sofort
gesucht bei sehr hoh. Lohn.
Lessinaitraste 13.

0 Junges sauleres
Mädchen

für bürgeilid). Haushalt
über Msttag gesud)t.
Reuter ,Phi !ippsb-Str .20

S . V.'üddien f. tagsüber,
das mögl. kochen kann.
Luifenitraste 0. 3.

Sofort unabliänaiae
Flau ad. Machen

stundenweise nesudit.
Kavrll »leister Nothrr,

Arndtitraste 2. 2.
Ordcntl . Mädchen

tagsüber oder für ganze
Tage für ruhigen Haus¬
halt gefacht Kuiser-Friedr .«
Ring 31, Part.
S . Mdch. - . Fr . 1—2 St «.
Sckwalbacher Str . 57. 2 r.

Wges Madlhen
oder brave Fvaer für vor¬
mittags für Hausarbcit
sofort gesucht Lesfing-
straste 13.

Frau gesucht
kür Hausarbeit u. Kochen,
n.ittaas , gegen Gehalt.
Zimmer . Küchmbenub. .».
halbe Vervilcaung . Näh
Adcllieidstrak-r 26, 1, von
8- 10 lind 3 llbr.
Freie Wohn. Frau oder

Mädch. gen. Hi»»;arb . gcs.
Sonnenbenger Str . 64».

Eleslickit gesetzte ledi-x
Persönlichkeit zur lieber«
wach. e. Villa mit vr. R-'f.,
w. f. mietfr . sch. m., Zim.
leichte Hausarbeit ül>cni.
On . u. T. 468 Tgakil.-M.

MMsmachen gejulhl
vorm. 8—10. nackm. 1—3.
Näh. bei Kekcker. Wellriv-
ttrnk-r 10. StebbierliaN-

Sanbcre Monntöfrau
gck. Schwalb. Str . 7, 3.
Vorzuitcll . von 1l llbr ab.

Monntskrau
für einige Stuiiden vorm,
ackncht. Iacobi . Wein-
Reitmirant . Ncuaasse 19.

Ehrliche Monatssra,,
od. Dtäbch. ges. Secroben-
straste 16. Part rechts.

Saubere Monatöfrau
vorm. 1 Std . ges. Nhein-
aauer Straste 20. 1 r.
vHnatSsr . v. 9'^ —11 aef.

Vismarckrina 40. 9, links.
MonatSiliäd 'kl. od. Frau

aeki'ckt. Bäckerei Siinon,
Maucraaste 19.

Neinliche Monntsfrn»
von 714—9 Uhr für leidste
Arbeit fof. gef. GciSberg-
strak'e 20. 2.
MonatSfr . 3mnl 2 St . ncf.
Krell. Sckwrnharklltr. 15.

Monatsfran
von Y- S—10 und 2—4 llbr
cver St . 1 Mk.f gekuckst
Marf straste 29. 2.

MillhsM.PchsM
für täglich morgens von
8—10 für allerseinstes
6>efd)äft ges. Hoher Lohn.
Zu erfr. i. Taabl .-B. 71

Zuverl . Putzfrau
aes. Borzuist. B.ittw . od.
Donnerst ., abds. Bloem,
Gr . Durastraste 7. 3 r.
Eiewistenlinkte Pulifran

für 3mal wöckentl. in den
Abcndstundcn znm Putzen
der Geschäftsräume bei
,'uter Bezahli'na aesudst.

Waschfran gesucht
Bismarckr. 38. Hth. P . l.
^ Männliche Personen 1

^ Kausinännlsch«« Personal ~)
Korrrsvondrnt

welcher die sranz. Sprache
in Lstort u. Schrift durd>
aus beherrscht, s. nesudst.

Stellennachweis
für kanfmänn . Anaestrlltr

im Städt . Arbeitsamt.
Zimmer 20. 11164

Geschäftsführer
für Film gef. mit Kavital-
betcil., nicht u. 20600 M..
gesucht. Off . u. P . 460
an den Tnabl .-Verlag . _

ut empfohlenes
Hausmädchen

für fof. v. kdl. Chev. aes.
Vorstell. 3—4 Uhr nachm.
Nikolasstra ste 18. Bart.

Sucl>e für ländl Herr-
schaftshansĥ lt ehrliches

fand . Mädchen
welches etw. kochen kann,
v. Octinaer . Erbach im
R 'i-innau Tel . 123

Fang , ordrntl . Mädchen
tagsüber gef. Kau-fmann,
Romenbera 12.

Suollststter
od . Buchhalterin

gesucht.
Nur schriftl . Angeb. an

Kaufliaus
Wttrfenberg

Wiesbaden.

Ltausm. Lehrling
für mein Büro sofort od
1. Avril 1920 aesucht.
Otto Harder . Teckn. Berk.

Emker Stra .ste 51.
Lchrlina m. a. Dchulbild.
v. Aripl aes. M. Stillger
Krisch Porch Häsnerg. 18.

AllWM
ca. 20—24 Jahre alt,
2 Stenotypistinnen

und1 Lehrling
zum sofortig. Eintritt gef.
Okf. mit .Zeugnisabschrift
u Geballsforderunn unt.

Klhneibenns. Heimarb.
im Abänd. vo!n Kl-idern
u. Blusen für Gesclläste.
für dauernd . Offert , u.
2 . 487 au den Taabl -V.

Ä. 4ai an Den ^ anui.*’̂ .
Handel sc.erichtl. ringe tr.

kmffm. Geschäft sucht für
Ostern

Lehrling
mit a. Sckiulb. Selbitgcschr
Off . u. U. 461 Tagbl .-Vt.
( Gewerbliches Personal_)

Wger Frijeurgehilse
sofort gesucht. 212

A. M. Zi mm ermann.
Vad Ems . .

LAhmcher
aefuckst für neue u. Rev..
in oder auster dem Hause.
9,' cick'el. Lörnrrttrak -e 2.
Mtige ßjjuljmaöjßi*

für Ncuacbeit und Repa¬
raturen soiort gesucht

S -k'walbncher Str . 23.
Schuhmacher

aust. d. H. aes. Sd,Neider.
Niederwaldstreste 7.
Tücht. Schneider

It. sof. ein Karl Pfannen-
sdimidt. Stiititraste 29.

Lehrling
für feine Damcnschneid.
bei sofortiger Berg . ges.

Damenschneider Alt,
Am Römertor 7.

Lehrling
kür Metall -Dlasinstrnm .»
Ban n. Fr >nme>banik kudl»
G. Relnboldt . Göbenktr. 9.

Buchbinder-
Lehrling

gegen Vergütuua gesucht.
Buchbinder K. H. Dienft-
bnckl. Hellmnudit raste 43.

. Lehrling
für bessere Buchbinderei
ges. Erich Merckel, Herrn-
aartenftraste ll.

Fleckiger zuverlässiger

jfinflwt lann
zum Flafchcnsdiwenlen.
Weinausiahre » u. Reinig,
cevt. in Dauerstellung!
nekuckst.
F . Ravv. Weinhandluna.

Moritzstraste 31.
14—16jäl,r. Fuiine

f. lciditere Arb. soi. ges.K. Mi'meru. Sohn, Holz-
bcarbcitunas - Fwbr.» Dotz-
bein.cr Straste 61.

Funaer fl -ikiiaer ehrlich^
HauSlmrsdie

kür kokort aeknckit.

Ehrlidier, sauberer
Ausläufer

geMcht Hirsch-Apotheke.
Braver ehrt . Laufbursche
findet dauernde Pcsck'astig
in hiek. Wäscherei-Groß¬
betrieb. Angcb. mit An«,
seilh. Tätigkeit ». Zeugn .-
A^fchr. u. V. 466 T.-Bl.

hoh. ÄMAdteitst
Mk. 12.— u. m. d. Boten-
u. Zeitung -dien kt. Rur
rkelstige, strebsame iunge
Leute wollen sich melden
zwisdien 1 u. 3 Uhr bei

Kaestner.
Serderstraste 7. HoRva''t.

®r. Wljnv
der täglich einige Pakete
mit . sein. Wagrn - irr Post
bringen kann. ge>. Kirch¬
gasse 22. 1. Stock.

[ 6tM >efud)e J
s Weibliche Personen ]

( Kaufmännische»Perlonal)

llilllbhöng. junge Frau
kuckst Beschäft. als Kassier,
od. Berkänkerin, gl. welch.
Branche tbevorz. Koloniai-
warennesckmftl. Offert n.
F . 471 an d. Taabl .-Verl.

rUlhi. ig. Eejlhästssrau
sucht für nackm. Bescböft.
in Lebensmittel -Gefckläft.
Metzgerei oder Bäck. rei.
Offerten unter D. 470 an
den Tagbl .-Verlag.
C Gewerhlkches Personal 3

Frau,
deren Mmi » verunglückt
wünscht Lcimarbeit , Aus
bessern, Namcniiiken usw
Orr. L 467 Ta gbl.-Bl

'eitle sachl Stelle
zum 15. 2. oder svät. Crr.
ii. E . 471 Taub -Verl n.

Gärtnerin!
Dame, mit 12i. Erfah¬

rung in gärtn . Betrieben,
sucht Stell , in vornehmem
Hause, mit ' Familien -An-
schlust. Näh. d. Kalser-
Lricdrich-Nuta 14, 2.

(irf. KüMester
lucht Dcrucrprlcge. Off.
u. S . 473 Ta-chl.-Vcrlcg.

Geb. zuverl . arbeitSfrend.
Dame . 45 F.. im Hnush.
u Kochen erf., perfelt in
sein. Handarb ..^wcackeuf.,
sranz . u. englisch lAusl .l.
S ' euoar . u. Schreil' ina 'ch..
sucht vast. Wirtüunslr . in
frauenlos . HauSbalt , bei
einz . Dame oder als Vri-
vatsekrctärin . Beste Zan.
u. Reirz . Geil . Auerb. an
Fräul . Hgssclliorst. Adr. :

Dr . Lanoeilheimer,
Alsbnck' in He"en.

Mittellose , sehr musilal.Ballin
firm im Begtesten, sucht
Stell , als Gescllsch. in g it.
Hause. Borz. :>ici. Off.

K. 472 Tnoibl.-Verlaa.
filnCetüfleaerin

mit längs. Zan . kuckst St.
Off , ii. O. 469 Taabl .-V.

Geb. FlSiileiii
ans . 50. I .. evana.. sranz.
lvrech . mit longi . Tätigt .,
sucht Wirkungslr . in fein,
frauenlos . Hgiishalt . auch
bei vileacbcdürst . ä 'terea
Herrn , wo Hilie Vorhand.
Beste Emvichl . War schon
i. Wiesb . Adr. D. Wagner,
Nobrackrr bri Stuttgart.

Köchin,
w. auch etwas Hausarbeit
mitverr ., sucht taasäber
Bekchäftiaunn. Gebt auck'
als Haushälterin . Off. u.
0». 471 an d. Taabl .-Ver '.

Fräulein
kath., sucht Stelle als Stühe
oder m 1 oder 2 Kindern
mit Fan, .«Anschlich. Oss.
unter M . 620 an den
Tagbl.-Verl.

Tesseres tzMsmabAn
mit guten Zeugniss. sucht
Stell , ver 15. Febr. Off.
u. Z. 468 an d. Tagbl .-V.

Anständ. Alleinmädchen.
sucht passende Stelle bei
kinderlos. Ehepaar . Gefl.
Offerten unter S . 471 an
tv*n Taabl .-Verlag._
Jüng. Fräul.

im Haushalt bew.. sucht
Stelle zu Herrn , Dame o.
kinderlos. Ehepaar . Oik.
n 0t 468 Taabl .-Verlag.
Wges gM.gctiulein
sucht Besckxistin. irgend-
welck'cr Art. Oifert . nirt
Gebaltsana . u. F . 469 nn
!>en Taa 'ck.-Verlag.
Aelt. Mädcki. s. stdw. Besch.
Hell»mmd'lraste 41, H. 2.

Anständ. Mädchen ..
s. morg. 3—4 Std . Arbctt.
Sch'ztrnborststraste 27. 3.
'Flein . N ädck,. s. MonatSst.
Bcrtramstraste 19. M. P.

M än nliche Personen j

f Kaufmännische» Personal)
Interprete.

Jeune Iiommg connais-
sant Ja langue fran ^aise
et allemande , d5siro
elre employö dans un
ötablissement fran $ais.
Seulem. pour Wiesbaden.
OfTrps sous 0 . 473 au
Tagbl .-Verl.

WmWl.
I . Mann , der die franz.

Svr . durchaus beherrsckst.
sucht iraciidlvie DesckHft.,
nur in Wiesbaden . Off.
ii. P . 473 an den Tagbl^
Verlag erbeten.
s Gewerbliches Personal

Zuschneider
f. Herren - u. Damensach.
(1. Avril vou der Schule
komnieildt sucht Stellu .!̂
Augeb. u. H. 471 an den
Taabl .-Verlag . \

P,/fetterSemMeiir
sucht pasjeilde Stellung.
Lf .eiten unter A . 538
a» d. Tagbl.-Verl.

Konditor-Gehilfe
24 Fahre alt , gestutzt auf
l» Zeugnisse, sucht Stell,
für sofort oder auch spät.
Geil. Annebote an $

Elirhardt -Hartuna .^Her>im Hb lauste !>. l.
LeMNWM

übern, durchaus zuverl . u.
uliabhäng. Mann als Ver¬
walter oder Hausmeister.
Off. u. K. 462 Tagbl .-Vck.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
einige flotte Stenotypistinnen

und einen jungen Mann, welcher im Ziegistraturwesen
brwand rt ist, ferner nehmen wir zum 1. April für
unser kaufmänilUches Büro

einen Lehrling
auf, welcher llnterselunda der Realschule oder des Gym¬
nasiums abicl viert hat.

Mafchinenfabril „Rhenania ", E . Mauthe,
Koliimauditgesell chaft, Niederwalluf a . Nh.

sofort gesucht.
Claassen, Friedrichflratze 7.

Weißnäherinnen
bei hohem Slundenlohn und

Lebrmäddien
für den Verkauf bei gutem Anfangsgehalt sucht
Schweizer Stickerei-ManufakturW. Kussmaull

KhcinstraUe 39.

Gufß Jiödjitl sowie
fücf)f.Hausmädchen
gegen gute Bezahlung u. Behandlung
sofort gesucht Gofffried-Jiinkel -Straße 2.

Schuljunge oder Mädchen
znm Au?gehen gesucht

Korsetthaus Rodita Langgaffe 25.

OherrealschuI-AhUur., z. Zt. Banklebrling,
21 Jahre, sucht zum April oder später

kaufm. Stellung
in erstkl. Engros-Oeschaft. Spatere

Beteiligung nicht ausgeschlossen.
Offerten mit genauer Angabe der Branche
unter A. 531 an den Tagbl .-Verl.erbeten.

I
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[ Hermietungsn]
1 Zimmer.

Schwalb. Str . 35 1 Z. u.
Küdie. Hth. 1. St ., z. vm

Läden u. Geschäftsräume.
Mrrostraste 34 Werkitätte.

Möblierte Wohnungen.

6d)langenMi. 1
Villa Prinz von Prrusten,
1 möbl. Wohnung, mit
Kückie «. Rttliciiiir, zu v
Näheres daselbst.

Möbl Zim.. Maas «Iw
Kl. Burgstr . 1, 2 r.. möbl.
Zim ., gr.. sch., 2 Betten,
Kückwnben.. 11—1, 2—4.

[ MM«
ftunne« Brautpaar such

per sofort
10 t)Mg , 1 Mm
u. 1 a. OH. u. W. 465
an den Taabl .-Berlaa.

Brautpaar
sucht 2-Zim.-Wohn. Off.
u. ft. 465 Tuickl.-Verlaa.

Brautpaar such in ruh.
Hause
2-Zim.-Wohnung
und Küche. Offerten u.
L. 457 an d. Taabl .-Verl.

Polizei -Beamter
suckit zum 1. April 1920
eine 2-Zimimcr - Wechnung
mit Klicke. Näh. Schwul-
backier Strafte 43. 3. Et.

Ehepaar,
ein Kind, suckit2-Zimmer-
Wohuuiia . Offerten unt.
Z. 469 an den Tuubl.-Vcrl.

2—3-Zim.-Wohnii ng,jtiSöI. oder uniuööl.. in
zentvaler La<ie, sogleich
oder später gesucht. Off.
u. Z. 467 Taabl .-Berlaig.

r- r-W .-Woh,il,.
mit oder ohne Pension , in
gut . Lage, mönlickst Land¬
haus . in Wiesuaden oXr
Umgegend ' sofort od. spät,
ton jungem Ebev. gesucht.
Offerten unter M. 471 an
den Taabl .-Berlaa.
Lehrerin sucht für Avril

L-Zimmer - Wioha.. ftro .it-
fvitze in Villa bevorzugt.
Öit . u. N. 648 T« bI.»Vl.

Ehepaar mit 1 Kind such
2—3’3iinnißMol)n.

Stallung für 2—3 Pferde.
Off . u. P . 471 Taabl .-Vl.

Siirbe eine aeräuinige
Z-Zimmer -Wohnnnst

mit allem Zulxbör für
drei eiwackisene Personen,
«vtl. Anteil an gröftercr
Wohn., od. ftrtsy .-Wohn
OH. u. ft. 457 Taabl .-BI.

Äelt. Dame suck't für
gleich o^-r fV>*er eeränm.
foHn.3—4*3iin.*5Bo6n.

mit Kückieu. Zubehör, in
herrsckiastl. Sause u. aut.
Laae . Anaeb. n. Zim. 12.
^eb -rl-erg 9

Eine Etage
4—6 Räume . Bad. elektr.
Lick'», nuibliert »der nii-
möbliert . von deutscher
ftamilie zu mieten gesucht.
Bevnr.iNgt Ln- e wzf,»
llaunus-vd. Wllhelmstr.
Offerten unter M. 469 an
de ftn ->hl.-?<erlag.

8- od. mehr
Zim.-Wohng.

evt. ganzes Wvhnhaiis, so¬
fort oder sväter v. denst'ch.
ftamilie zu miet. aesuckt.£(( „. D. 470 Taabl.-B.

Araentinische ftamilie v.
8 P -»io-' en stich vornehm
möblierte

Wohnung
von 4—6 Zimmern

in Privatvillg mit Warten.
Offerten unter B. 472 an
den Taabft Berlaa.

Gekuckt möblierte oder
unmöblierte abge" 4,itene
BW, 5- 7ZiMM

efeftr . Lickt, ftentrnlöeu.
und Kücki«. Adrelle:

Hotel Roke.

Möbl.Zimmer
mit NA

gesucht. Offerten unter
M. 470 an Ta,,bl.-Berl.

D(ül|$jQUfmonn
fucH ver sofort 2 ober 3
ntö&I. o. unmöbl. Zimmer
in Bahnboisnähe ob. Zen¬
trum b. Stobt . Telephon-
Ansch iift erwünscht. Off.
unter Z. 471 cm bcn Tag-
ilait -Ver 'ag erbeten._

ftnnaes folibes Ehepaar
sucht Vebaal. sonniges
möbl. Zimmer
mit -etwa« Kochgelegenheit.
Off . u. E. 46S an den

Solid , iunoer Mann f.
möbl. Zimmer,

möal. mit MittaaStikch.
Offert , mit PreiSana . n
W. 409 an d' n Ta ^bl.-P.

In fol. beif. Hause s.
El,ep. 2 möbl . Zim .,
evtl. m. Pens. Off. u.
v . 472 a. b Tagbl.-Berl,

ftranjofe
fuiftit aroft. möbl. Zimmer,
nttbe Parkstrafte ob. Bier-
itadter Strafte . Off . unt.
H 469 an den Taabl .-M.

iriievaar ntnjt
2—3mobl.3inrnt6r

mit ftiirfienbemibiinfl, in
best. Hause. Offerten unt.
fc 470 on b. Tanbl, -Ber ' .

Gut möbl. Zim.
ungestört. mit sev. Eina .,
niöal. innere Stabt , sofort
acsucht. Ana, u. G. 47Ü
au brn Taabl -Verlag,

Pianistin sucht
möbl. Zimmer
evt. mit K avier . Off . ».
ft-, 4711 an b. Ta ^bl.-Berl,

Eins. GeschästSkränlein
sucht nettcS Zimmer mit
ober ohne Pension . Off.
m. Pr . u , ft. 46g T.-Ä.

2 anständ. junge Leute
suchen 1 ober 2 einfach
möbl. Zimmer , event. au>t>
Mansarde . per sofort ob.
kvöter. PreiSangelwte mit
E. 470 an den Tagbl, -Bl,

£eeres 3Unmet
im Zentrum bet Stabt ge¬
sucht. Parterre belwra'yjt
Offelten unter D. 462 au
ben Taabl .-Ver lag.

Villa

Suche eine Mansarde
*. Einstcllcn von Möbeln.
Off , „. K. 457 Tagbl .-Vst

LMÄllhMstl.
oder Nähe de« Kurhauses
,u mieten aesuckt Otiert
». O. 466 an d Tanbl -V,

iiiilli
für aeräuscklosen Betrieb
(Stadtmitte ) aesuckt. Off.
unter B. 462 an den
Toabl .-Verkaa.
Büro uliijLMWM

sofort aesuckt.
Gustav AlirenS.
Werberst ' abe 9.

Achtung!
Hauseigentümer!
Stall,icbäube , evt. mit 2

oder 3 Zim .. für länaere
Zeit bei bober Bezahkunn
sofort gesucht. Zentr . Laste
beborzuat. Gesl. Anaeb. u.

468 an b. Taabl, -Verl.

WMl«
ca. 200 gm, ganz oder ge¬
teilt . für leckste saubere
ftabrikation zu mieten ge¬
sucht, Off . unter G. 472
an den Taabl .-Verlaa,

Mau suüit zu mieten für
ft-r -'-blina n. So -nn' ersais.

in anchm Zustande, wenn
möstlich in Privathmiz,
Off . unter 0). 469 an den
Tagbl .-Verlag.

Möbl . Wohnung
gesucht

3—5 Zimmer (bis 1000 Mk.), mogl. m. Garage,
nahe Kurhaus od. in d. N. Schriftl . Offerten
an Sieger , Pagenstecherstraße 9, Part . _

Zwei müdlietie Zimel
von ruhigem deutschen Ehepaar
gesucht, am liebsten Vorstadt, ^üche
oder̂ üchenbenutzung erwünscht.

Angebote unterD. 471 an den
Tagbl.-Verlag._

MoMr )
(^ Kapitalien -Ängebote )

50- ÖlS 100000 Hißt!
aus 1. ober cute 2. Luv.
von Seibstaeb sofort mis-
nuleiben. Offerten unter
ft 466 an den Taabl, -V.

( Kap italien -Eesuche^ )

Zur Vergröhrrung
meines Betriel >eö suche ich
gegen dovoelte Sicherheit
und gute Zinszahlung ein
Kavital v. 50—60 000 Mk.
Angebote unter O. 463 an
den Tagbl .-Verlag,

Ca. Mk. 150 Ovo auf

1. Hypothek
!für Ia Objekt in bester Kurlaste z. 1. 7. 20 gesucht.
Angebote unter K. 470 an ben Tagbl.-Verlag.

3mmobUisn
Jmmobilien -Berkäufe)
Wir haben

Wohn- und2ii
Geschäftshäuser

in der Moritz-, Sckxirn-
borst-, Blückier- u. Geora-
Austuststr.. sowie e. aroftc
Anzahl von fteldgrund-
stiicken. dar. einne .ciedint.
Obstaarten . ferner Ban-
vlnbe zum Berk, an Hand.
Georg Mi & Kohil.

^silstr . 12, 1,
Ein Wohn- 210

und Geschäftshaus
inmitten der Stabt , mit
Stall unaen für 42 Pferde.
AZtohalle uiw .. zu verk. b.

-Geora Kau« n. Tom.
Weilstr. 12. ilftssr . 85L

Laus im eöbmeri
3- u. 4-Zim.-Wohnungen,
vom Besitzer zu verlaufen.
Ofierten unter T. 471 an
t-en Taabl .-Berlaa

Eckhaus
mob. Geschäftshaus . mit
mehr. Läden, in der mittl.
Stadt , zu verk. Offert , u
M. 4 0 an den Taabt .-B,

Hotel
ä vendre situb ä Wies¬
baden . Ecrire s. 11. 472
bureau du journal. _

Baumstück
mit sehr vielen Bäumen,
direkt Nähe Bahnhof Dotz¬
heim zu verkaufen. Nute
:8V bi; 200 Mk. Ois. u.
L. 469 am den Tagbl.-Dl.
s Jmmobilirn -Äausgesüche)

Sache aut gebastene
Etagen-Villa

oder Haus in guter Laue
direkt vom Besitzer ohne
Z.wisckxrihändler kür 120-
bi ? 140 000 Mk. zu kaufen.
Offt iî G 457 Taabl .-V.Billa
modern, bis 14 Zimmer,
evtl. Etagenhaus , möbl.
bevorzugt, von Ausländer
sofort zu lausen gesuckit.
Preisangabe in Franken
u. Auszahlung u. L. 472
an den Ta gbl.-Verlag.

Bier Etagenhäuser
vom Besitzer zu verk. On.
u. £ . 467 au i . T « Ll.ckW.

HerrschafMchL
Villa

mit komvl. Möbeln von
Ausländer zu kaufen ge¬
sucht. Zahlung kann ent¬
weder sofort oder in der
Schweiz erfolaen. Offert,
u. P. 470m d. Taabl.-D.

mit aröft. Garten , in Nähe
Kurhaus , Dambacklal.
Mainzer oder Emker Str ..
zu kaufen aesncht. Ofkrrt.
u. ft. 468 Taabl .-Berlaa.

Haus
mit hiirt. Geb., mit zirka
lf0 —250 qm ftabri .ations-
Raum zu kaufen gesucht.
Offerten unter F . 472 an
den Tagbl .-Verlag.

Einfamilien-
Haus

(Villa). modern, m. Gart .,
in oder Näbe von ftrei-
bura i. Br ., ftrankfurt am
M . Heidelberg. Tübingen.
B.-Baden. Wiesbaden , so¬
fort oder zum 1. Avril zu
laufen gesucht. Off . mit
Preisana .. Plan u Licht¬
bild unter K. T. 315 an
Rudolf Molle. Trier . *322

An Wiesbaden ober
näherer UmgebungVilla oder

Etagenhaus
mit balb beziehbarer gröft.
Waliimna von eruitein
zahlungsfähig . Käufer so¬
fort zu kaufen aesuckt.
Angebote unter T. 465 an
den Taabb -Verlaa._

Haus
oder3-EtWN-M

mit ie 5 ober 6 Z.. etwas
Garten , sofort neaen Bar
aeinckit. Offert , u. S . 468
an den Tegbl.-Verlan.

«gut
nächste Nälie Wiesl-ab..
mit gr. Lanbkompl., Ge-
bäuben, Viehvest., Aahr-
nisten, eig. Jagb , ft's. z»
kaufen ges. Auss. Osiert.
u. v . 444 an Tagbl.-Verl.

Gut erhaltene
Dllla oder Wohnhaus m

mit 0—8 Zimmern , in guter Lage Wiesbadens, von
Selbstkäuser sofort gesucht. Angebote mit Preis „nter
F . N497 an « »»..Exp. D. Frenz , G.m. b. H., Mainz.

Zu kaufen gesucht ein «

Einfamilienhaus
wenn möglich mit etwas Garten . Das Haus ist zum
Selbstbewohnen bestimmt, es käme 'aber auch Etagen-
Villa in Frage . Gesl. Angebote u. T. 473 Tagbl.-Lerl.

Zu kaufen gesucht modernes

Landhaus
in gutem Zustand , 6—8 Räume und Ncben-
gelasse, Obst, und Gemüsegarten , möglichst in
Nähe von Wald oder Gebirge.

Ausführliche Angebote unter K. M. U. 639
an Rudols Masse . Cöln , erbeten._F122

( Muft
[ Privat -Verkäufe )

Zahn-Praris
mit aeacub. wird verkauf»
oder lucht Komvaanon.
Oki. n. M 468 Taabl .-P.

Ein tchqMes
ArbeitHferd

pviiend für Lanbwirtfch .,
mit aller Garantie verk.

Storzel . Zietenrin a 5,
Dobermann <Rude ),

8 Msn .. preiswert zu vk.
Piaii . Platter Str . 56.

Lurushund
enal. Griikon , 1 Aabr alt,
rreiSwert zu verk. Lehr.
Wilhelm strafte 5i

Zwei Enteriche.
zu verkaufen Gartenztr . 3,
Sonncnbcra.

iriiiii
Muschel-Gemmen -Brolcke

grofteS Stück, d. Privat zu
verk. Händler Verb. Näh.
im Tnabl .-Perlaa. _ £•>

Seril Ibertc Bestecke.
zu verk. A«i>enS. Schier»
Ke iner Strafte 24, 2,
Japan. Schal

weiftieid, mit Stickerei,
zu verkaufen. Adresse im
T,iabl.-Verlaa. Sz

ftast neuer Winterhnt
„auerhailb . zu vk. Wähler,
Bertraimstrafte 10. Mtb . P.

Eleg. schw. Tlillhiit,
schicke ftovm, zu vk. Kcrver,
Kiedricker Sirafte 3, P.

Neuer mod. Damenhnt
lSeiden - Bebbel). Svitze.n-
Tasckentuich. für Ke-niirrn.
aeeian., zu verk. Huppert,
Aaritrafte 40.

Znlinder. neu. Oelbilder.
Kaileeservice für 12 Pcrk ..
Käsealocke. Nhr. ZeitnnaS-
ktänder. Mavve. fternolas.
willenschaltliche Blicker.
Portiere "Halter, Kranen.
Manschetten, weist. Svort-
sweater zu verk. BrnS-
fei-n. Blsmorckrina 9. 2.

Schöne« Maskenkostüm
lboll. ft-ischevinädch.s^z. vk.
Adr, im TanÄ .-Verl . Dl-

D.-Maslen
elmcrnt. u. raff . Bäuerin,
ftantasie sftla-mme) zu vk.
ftantt . Kelleritrafte 14, 3.

Tarlatsn»
rot. grün . blau . Kerzen¬
tuch u. Kränzchen zu verk
B-auimcma. Hernannstr . 13

Heller Tüllstoff
gest.. zu Ball - u. Theater-
zwecken, preiswert . Mode
Blum, Kl BurmtraKS.

Gr . 44, im Airftrag zu
verk. OraNienstrafte 27,
1 links. Menntei »»«

Am Austraa verk. ick,
ein rosa-scid. Vallöletb m.
schwarz. Tüllilberkftid u.
1 P . Gummischuhe (37).
P . Waaenbach. BiSmarck-
ri na 42. Hth. 3 link;

Sch. liellblaukeid. Kleid
billig zu verk. Maurer,
Müllerilrafte 9, Part.

vlraueS Seidenkleid.
elea.. Tnchmiterrock mit
Scidenvolant . Vclourhut z.
vk. WSl' er . Adoliitr. 8. P.
Nene n.od. schwarze
Spachtelbluse

(44) für 80 Mk. zu verk.
Brockhues. Parkitrafte 20,
anzinf. von 11—4 llhr.

Damen -Mantcl
für schl. ftig. billig zu
verk. Lahm«un, Zimmer-
mannftrafte 7, 1. Stock.
Sch. schwarz. T -Mantel,

w. aetr .. sof. pvi'iswect zu
verk. Näheres bei Becker,

' ilivvSbevnikrafte30.
. lang . Damenmantcl,

sowie elea. Tamen -tzaöb.
schuhe (Ar . 35) zu verk.
Enael . Bkückerstr. 11. 1 l.

Mantel n. aetr . Kostüm
(GaSardin ) zu vk. Kleber.
Oranienstrafte 27. 1 r.

vlehrockanzua, Smoking.
2 Cutawah - Anz.. mitiel-
kräst. ftia .. sait neu. zu
verk. ; de»al. ftrack-Anzüg:.
fckil. gr . ftia. Wagner,
Dismarckrina 14.

Amerik. Svort -Anzust.
grobe schlanke ftigur . u.
ein Illiter zu oerk. Petri,
Kleine Langgasse 4. 1.

Rei-er ft-rack-Anzna
auck Seide z-, vk. .Kirsch,
Herrnaartenitrafte 17.

ftast neuer ftinck
mit Weste. Nockiackett und
E'ebrock zu verk. Bester,
Snalaaffe 30._

Gel,rock u. Weste.
mittl . ftig., gut erhalten,
zu .verk. Rothe. Kai'er-
ftrie ^rjch-Ring 38, Eiklg.
Rieb lstrnfte.

Getr . Anzug. Mantel,
Stiesel für Arbeiter, drei
schwarze Hntfedern zu
vk. Sckilüffesbiira. Blücher-
strafte 15. Mb.  ~

2 aut erh. Anzüge,
grau . u. Svortanzug , m.
ftia .. sowie Bücher pr
Meister u. a. Sachen bill
zu verk. Schreiiber. Aar-
str. 25. 3. Dow . 9—11. 3-5.

Enlnff.-Anzng. neu,
Hamrcnt , Gr . 50, 250 Mk.
u. Mütze zu verk. ftriische
BiSmarckrinn 23. 3 l.

.<1»nf!rm..Anz" g.
bunkelbl. Ileberzicber füi
ft wn gen von 12- 14 ft
Danecker. Müchcrstr. 44

Ein Leder-Anzu
fast neu, zu verk.

ldunkelbl. Waffoarock.

Ein Konfirm.-Anzua
zu vk. PH. Heft. ©dr £iber,
HelluuMditrafte 40.

Für Friseure usw.
1 Posten weifte Drelliacken
und Hoken zu verkaufen.

Eckoldt.
Klovstockstraüe 11. 1 recktS.

Geleaenheit.
Schw. D.- Hockstch.-Stiefel.
Ehcvr. m. Lack, neu 138).
Halbschube, sehr gut evh.
,37—88) im Awitrag zu
verk. Vorm, anzusch .'n bei
Sck'ieXler . Adlerstr 32, P
1 P . n. schw. ftagdstiefel

(46—47), 2 w. Westen, gr.
fast neuer B ieskaktcn, für
HerrsckastShäuser geeignet,
zu verk. Knospe. Weiften-
b" rwtrabe 10. H. P . r.

Touristen -Stiefel,
fast neu, Gr . 43 u. 44. für
150 Mk. zu verk. Stein,
Sirsckirraben 14. Part.

Neue Damrnstiekrl
(38) z„ verkaufen. Kaiser,
N"hlerastrnfte 15. 1.

6!»te Schgstenstirfel.
Kleider, m. Hüte u. Krcea.
Kaiser. Platter Str . 2. ß

Damen -Neitsattel
zu verk. ftebens . Schier¬
steiner Strafte 24. 2.

Ein Paar Krücken
für 16 Mk., 1 Knabenh ' it
für 6 Mk. zu verk. Kühn,
Niihberastraft- 1.

Stebkraaen -
(45. 46. 47), feine Zrg.-
Tasckie, w. n.. vk. Schoen-
selder. Sckwasb. Str . 5. 1

Kragen >38 - 39!,
Manschetten, Dorhemben.
Stöcke, Zv'inber (55) verk.
Schmidt. Lnisenitr 6. S?a\

Wettia-CAMG.
reu . z„ verkawien. Maier.
Einser Strafte 17.

Vinte alte Griae
zu verk. Anz»4. zwisch. .12
u. 2 Uhr, Steinmetz . Brs-
marckriua 24. 2 r.

Eine '/ ' -Geige
viw. zu vk. D«buS. Lothr.
Strafte 29. Part . r.

Mandolin -Zither,
fast neu, schwarz. Gehrock
». Weste bill. zu verk. bei
Mnver. Hermannstr . 26.
Hlb. 2 St . r.

Elemnlde (Stilleben)
verk. Karlstrafte 15. 1.

leijLPPiliiH
zu verk.. bat . 2 Reliefs:
Abschiedu. Wiederkehr (v.
Nicberwaldbenkmal!. mii
maniv. Mahoa .-Nahmen.
Näh im Taabl .-Berl . Te

z üiliiWlhe
(ftaad, 17. ftahrbimdert ).
2 R-b-, 1 Sirsck'aeweih.
l Paar aut erh. Reitstiefel
mit Svoren . enge Sckiaft..
43—44, ein aut fßielenbcS
Must(werk, Cordefon. mit
25 Platten , sehr vreisw.
zu verkaufen. Zameit.
.O'-eiE-bernstrabe 13, 1 r.

Ute Aiesmarkensaminl.
im Kata ogwert von über
8000 Mark, zu verkansen.

ftilstnaer . Mainz.
Binaer Straüe 11.

Briesmarkrn -Samml.
für 100 Mk. zu verk. Off.
i, . N. 47» an b. Taab4.-Äl.

ölhWMM
herrsckaitl.. neu. Birken¬
holz u. hell Eichen, preis-
wert z. vk. Hriur . Schäfer,
Stiilstrafte 12. Part . -

Eine Kinder-Bettstelle.
ein Rnftbrett zu vk. Rietz.
Römerbena 36. Phh . 3,

Eiserne Bettstelle
bill. <m verk. Gvanacher.
PbilivvSbcrastr . 30. 8 l.

Ein neneS Oberbett,
sow. Kissen u. neu« San .»
Portiere zu verk. Engel,
ftobannisberaer Str , 9. 2 >

Eine ftederbettdrcke
in verk. Henk. Gemeinde-
l,gd-' a''e 3. 1.
Eis. Kinderbett z» verk.

Mlurk. Rieditrafte 17. 2.
Elra-anteS Kinderbett,

fast neu. mit Matratze,
zu verk. Dopp. Castell»
strafte 3. 2 St . l.

Gebrauchtes Sofa
zu verkaufen. Näh , Decker.
Nanentlialer Str . 10. Lad

Ein Diwan , neu.
v. Drüff. Tasckien. zu verk.
A. Linkenbach. Dotzheuner
Strafte 21. Stb . 2 l.

Ebalkelongne,
vbot. Aovavat 113X 18).
Zim. - Klos.. Sportwagen,
elektr. Oien (Kuoi:). Ana.
Christian, Bad « oben a. T.
Köniaiteiner Strafte 37.

Ullmor-MsAN
mit Wafferzuf .. f. Aerzte,
ftriseure. zu vk. Tcknnidl,
stniwiistrgfte 41. 3.
4 komvl. Äefsing -Garn.

rür Gardinen , ein qrofter
Scklieftkorb u. Svercherj.
vk. Faust , Kellerstr , 14. 8.
G. erh. mittelßr . EiSfchr.u. ar . Wasch rntte S'U*vk.

Rbeinaauer Str . 20. V, l.

3mMm
zu verk. 1 bessere Labcm
Cinrickt.. 1 eiiisach ickw
Laben-Einrickit.. kür kbei
Gesckiäst vass.. für Neil, a
Hotel 1 gr . Eickien-Büi'etl
mit Svienel . 1 Thele mit
(.' irlieiintatte, 3,50 Meter,
Tbeke mit Eiskühl., Westl¬
ich rank, ca. 3 Mir .. 1 Eis-
(chraiik, 1 Scrviettcnkmt ..
40 ftäch.. Gaöh. u. Tisch,
8 ftl ., 2 Wärmst .. Kücken-
tisch mit 9 gr . Schubkust..
' Kück-eniiscki. 20—24 St.
dovvelicit. Tischbecken, ar.
Brotschneibenialch.. Svül»
moschine für Geschirr, 10
gr. A<einli !ten. Weinslasch.
Ausk. an ernill . Neil. ert.

Dittrich,
ftriedrickütrafte 29, 2.

Elstzni.GalieMngerl!sl
mit Stahl - Neckiiange,
Leiter . Kietter - Etaugeii,
Schaukelringe u. Sokuug-
gcstell mit S . il ft 500 Mi .,
Marmorsäule , schwarz mit
weiften Abern, Prcchtstück
für Diele , Trevpenhaus,
Salon usw. für 500 Bäk.
Anzusehen von l—2 Uhr.
Emser Strafte  45.

Zu verkauf sn:
Wäschemangel

4Nickel-Gasplättelsen
Brotschneidemakchine usw^
div. Tövie. Teller. Seit-
nnd. Weinaläler . Erst¬
lingswäsche zu verkmiieir
von 11—5 Uvr. MueS,
Körn -rstrnt 'e 2. Part , r.

YlraSmälimnsckine verk.
Näh. Taabl .-Berl . Ti

2 komvl. Patentachsen
<40 mm), fast neu, sowie
4 Ellivtik -ftedern zu verk.

Niederwallus,
_ Haffrlnichstrake 6.

Ein Klnher-jilllpDogen
mit Verdeck zu vk, Leber,
Nheinitrafte 50. Stb , 2.

W. gebr. Krankenslikiljt.
ftriedenSw.. zu verkaufen.
Näh , im Taahl .-V. Tg

O ut erh. D.-Neitsuttel
billig zu verk. Harvach,
Kavellenitrafte 1. 1 rechts.

Hand -Kastenwagen,
tierräb ., gron u. stark, zu
verkamen b. Petri , Kleine
Lanaaaffe 4. 1.__

Herrenrad
mit 1a Gummibeceisun»
ftreilauf . dovv. Uebersetz.,
fast wie neu . für 700 Mk,
zu verkaufen bei Gerlach,
Walranistrabe 29. 1 NnkS.
Damen-Rad

Knaben -Rad
sehr aut - Bereif ., zu verk.
Schmidt. Nettellieckstr. 23

Ei » a. Herrcn -Nad
mit Bereifung , Torpedo»
ftreilauf u. Laterne füi
400 Mk. zu verk. Zahni
Biebr ich, ftriedr ickisir. lüs

Sckiwarzcr Herd,
gut erhalten , zu verk. An,
zi' seben vorm, bei ftvvclj
Biebricker Strafte 32. P.
Plattoken . aut erb.» verk.

ftfscknr. Platter Str . 52.t
Herrenz.-Lainpe

und Ampel
eis. gehämm. u. Melstnq
beide neu. sehr modeci»
zu verkaufen.

Wennandt . Aorkktraüe ^
Eine PeNol .-Hängelampe
zu vcrk. Karlstraftc 7, 2^

Kl. Benzinmotor , des.,
1 Bovaelege. Nienienscheib-
12 m Treibriem ., 4 % «t
breit , zu verk. Gärtnet
ft. Bundschuh. Weg m»
VersoraninashauS.

ftiir Küfer ob. Wagner!
Eine Schnitzbanj

zu verk. Reinhold, Goben,
strafte 0.

tu  bei! Lahuitwche

ftast neue . ftguchevninv«
l ftanckefab mit Karren
1 aut erb. Break und elj
H.-Pslua zu verk. Beckep
Hellmiindltrgbe 26. 1.  ,

Acht Blechtakeln,
100 X 200 X 2)4 mm
Sckiraulienholz.. 15—6
(mifl. 15X25 mm dick, ab
Di von, Gartenfelditr , 3!

Kinderbadcwanne
zu verk.. das. 1 P . D,
Stiefel (40!. Weinberg
Kaiser -ftr .-Nina 34, 2.

Zinkbadewanie , '
Frack u. Weste, Eichen»Paneelbritt , Liebigbilder»
Album zu verk. bei Votz»
?ldolf»all>,'e 53, P . Auzu»
sehen voi » —11 llh r.

Schmidt . Karlst -afte 17. 1,
Meiste Blumenkrivv,

zu verk. Drudenstratze 3,
B-Äb.. 10—12 » 3- 6 115c.

Schöner Hasenstak
3-teilist. zu verkaufe» >

L»relcittua2. Lade«. 1
\ ' f 1
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ng mm-
altrenommiert, beste Lage,zu verkaufen.
Wohnungs -Tausch Bedingung.

Berniittler ausgeschlossen. -
Offerten unter J . 470 ntt de» Taabt.-Beclag.

Zu verkaufen:
t stehende» doppelwirk. NieiNlNvumpe, ca. 33 cdm
stündliaie Leistung; I liegende , dovpelwirfende
Nieiueupumpe. ca. 70 cdm stündliche Leistung,

gebraucht, ober tadellos erhalten. F122
Lederwerke Spicharz , Offenbach a . M.

^ HSndler -Berkiiufe ^
Grn Schlafsofa,

8 Stühle zu verk. Fries,
Blcichstraste 30.

l stallsgelillhi]
6 iunae Lühnrr

u. Rasse Huhn zu kaufengesuebl.Schinalbact».Tctz-eim. Nermurste 22.
Goldeneu. silberne

ll
kauft für gewerbl. Zwecke
zu Koben Preisen

A. Förster,
1 Svieaetaast « t.

Kaufe
zu hohen Preisen
Brillanten
Uhren
Otold
Silber

in jeder Form n. W
Menge.

Juwelier

Singer
Langgasse 4. Iß

Brillanten
Platin

Ghtb  n . Silber lauft zu
hohen Preisen
Tb Lawatfch, Juwelier,

Vlra'>ensrr, 6, Laden.

u> Edelmetalle kauft
Ausländer

gu sehr bolren Preisen.
Offerten cm Lchiuann,
Kaiser - FriedrtcK-^' in» 47.
L. Stock. Zu sprechen von
12 h Uhr.
Großer Ankauf

vonPlatin
oJK. 160- 200 W.
L jtolzbrennstijt

sowie ärztl . Platin ent¬
haltende Instrumente

zahle ich mehr als
10 Apparate wert sind!!

L 7 - 50 ]Äk.
Platin - Stiftzäiine per

Stck . bis?,200 Mk.
Kaufe auch Gold - und

Silbermünzen.

GroßtalÄTiV
Der Ankauf findet nur

im 1. St . statt . Bitte gell,
darauf achten zu wollen.

Alte < tt1art>.Kugel» sowie
sonstige Eifenbein -Siücke
lauft zu den HöchstenP >eisen.
Lsserten unter O. 404 an
den Tagbl.-Perlag.

Pelz , gut erh .,
Wenn auch unmodern. au,j
Pnvatband zu kaust. aei.
Dundlex M«fdfstraf>e,. 82..

01ut rrh . Wintrrinantcl,
uch Pluschm., f. schlankein. zu kauten gesucht.
strowsfj. « dolsstr, 18. 2

Gut erb. Anzu«
von L>crrfd« st, farbig , zu

nefudit. Schneider,
' 21. Stb . L

gerat-ii. Bon»
illti

Schuhe , Wäsche , Möbel
kauft Frau Klein
Conlinsir. 3. 1. Tel. 3490.

Eleganter
Smoking

i’cilftänbin, aen. nute Be-
eabiung gesucht. Sckwifti.
Angebote mit Preis an

C. Beckel.
Mast endst raste 20.

vietrag . Herrenkleider
kauft Egeruiann » Toh-
beimer Str . 63. Hth. 3.

B
2 mit erb Mil .-Hosen

kauf. «es. Rusert , Dvtz-
im, Biebrick« r Lunditr . k,
Ennae aui erhaltene

QupMtyflit
>i. Mäntel zu kauf, gcswctii.
O. S traffer, Lcsstmütr. 13,

Anzugstofs
blau od. braun , von Herr»
zu kaufen gesucht, Orf.
in. Preisaim . Hartmann,
Wielandst-caste 23.

Bessere aut erb Wäsche
für Brautaussratt . gefudit.
Müller , Iahmtr , 44. H. l.
Bettwäsche

Handtücher
neu od gebr., v. Vrauwoa.
zu kauf «cf. Off . an Fr.
.steinho ld, Rh eing. Str . 10,
Brautvaar furfrt aus bcss

Hause aut erhalt . Wasche
zur Ausstattung.

Wicdia, Mainz,
Ncckarstraße 12y„

zu kaufen cefucht. Näh. h.
»raff . Weber-wa «! 58. P.

Teppiche
1—B, out erb , zu k. ges,
Frl . Kühn. Lelenen str. 1,3

Teppiche
auis Privathand zu kaufen
gesucht, oriental , Teppich,
ca. 2x3 m, einige Pcr-
hindrrngZstücke, 1 Liiivleui»
leot), ca. 2X3 m, nur gut
erhalten . Angebote au
W. Knobllng, Oranien-
siriche 47, Part,

Briefmarken.
Gute Sammlnna u. best.

Sinrelmarken kaust 2 eb-
haber. Anaeb. u. L. 443
aa den Tag 't.-Der' an.
Briesm .-Samml . jeder Gr ..
einz. Mark. k. stet- Seidel,
Fab nstr. 84. Tel . 8263.

Kaufe
Bücher
\jed . Art , Wie Konvers .-
Lexilc-, Weltgeschicht .,

Kunstgeschichten,
Klassiker u. Gesamt-

| werke , Romane , wie
ganze Bibliotheken.
Chr. lAmharth,

[ Krnnzpl . 2 . Tel . 457.
Gebe. SachS-Villlitte,

frz.-d. u. d.-frz., zu laufe»
gesucht. Off. it. T. 469
an den Tcmbl.-Berlag.

Piano
eell. Flügel

zu hohem Preis ges.
Näh J3ger , llelenen-
slraße 16, I.

Schreibmaschine
auch wenig gebrauchte, zu
kaufen gesucht. Gcfi. Au
geböte mit Angabe der
Fobriim . an R. Stather,
LLmüensiratzelll
k  1 —2 gute Betten,Kleiderfchr.. Kommode od
Vertiko zu kauf. ges. Frl.
Kühn, Helenciistra stk- 1, 8,
' Armer Kriensbesch.

sucht gut erb. Bett billig
,i , kauf. Schmidt, Herrn-
aarteaitraLL -12.

Mbel aHet All.
SMü ' . ÜM !!'uJlnoe(tMö.,läiilif
Schuhe, Uhren, Golk»,Silber,
Zahngcbisse, Pfandscheine,

üeppiche aller Art,
Gardinen, Bettsedern,

sowie alle ausrnng . Sache»
laust D . Slpper,

Riehlslraste 11. Tel. 4878.

?!lte Möbel,
Noßbaarmatraften . Bade¬
wannen und Lüster kaust
höchstzablend Schorndorf.
Helenenstraste 3. Part.

1tür,5ileiderschrank
4 .» opftisten und -2 Deck¬
betten zm kaufen aeinc:'»:.
Dörina . Dr idevst! r .-e 6

ganz oder geteilt zu kaufen gesucht, eventuell
übernehme Werkstatt von Geschäft. Offerten
unter I . 451 an den Tagbl.»Lerlag.

Papierwarengeschäft
oder ähnliches, eventl. auch andere Branche, von
Buchdruckfachmannzu kaufen gesucht. Offerten unter
li . 470 au den Tagbl.-Berlag ._ _

» » m«  Platin, Gold, SilberJuwelen ! kauft
zn hohem Preis

186  B 08 C
Wiesbaden , Klrehgasse 70.

Uhren

Großer Kleidcrschrank.
nuhb.-pol., mit Cchublud.,
zu kausten gcsucht. Aschner,
Albrechtstraste ll , 2.

zu kaufen gesuck)t. Off. I
u. St.  461 Tagbl.-Verl . I

Gewichtstcine zu k. ges.
Aooth. L. Piitonus u. Co.,
stetlelbeckstrnste 24._

Gllterhalt. Nahmaslhine
sucht zu kaufe» Rudolph,
Frankenstraße 14, P.

Nähmaschine
gut erhellen , zu k. gesuckst.
ttrs, Kii in. Helenenstr, 1,3

Break
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preisangabe u. E. 468
r;n den Dacchl.-Veelga.

Sltz-u.Liegewagen
gut erb. von.Privat zu k.'
gesucht. Karl MauS , Dov-
heim. WieSbad. Str . 28

Kinderwagen
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Nostel, Raiuen-
baler Straste 19, Part.
Gut erh. K.-Klappwagen

mit Verdeck zu kauf, ges
Wähler . Bcrtramstr . dg.

Siv - u. Lirgemagcn
von Privat zu taufeii ge¬
sucht. Off. u. W. 179 an
die Tagbl .-stweigstelle.

Gröstcrrr . aut erhalten»

Füllofen
für großes Zimmer zu
kaufen acs. Off . an Gehr.
Wollweber, Langgastc 36

Gut erh. weißer Herd,
berorz. mit Gas , sow. ei»
Wasserstein sroter Sand¬
stein od. Emaillel gesucht,
Stein . <Ärwalü . Str , 12,2

Elektr. Bügeleisen
«sucht . Oif . mit Preis
u. W. 471 an d. SCunM.-H» .

Schlostcr-, S -tnuicde-,
Im 'tnll<rt.-Wrrkzciue,- Liasch.
zu kaiufcn ges, Preiscinneb,
u. O. 468 TanG .-Perlae.

Alt -Messing
Kupfer , Zinn

Zink. Blei
kauft stets Ludw. Konrad.

Metallaießerei,
SckiwalbacherStr . 44.
lNHe?.s,aden. Sei , 1419,

Mzelle allerM
Nietalle, Lumpen, Flaschen.
Eisen, Neutuch zahlt lon-
lnrrenzlos Sch . Still,
Blücherstraste6. Tel. 6058

JWsk'.3ie!ikü'.
stell- mll tzliseMe.
,'ji »il.Kupier, Messing,,'siuk.
Blei usw. lauft D. Tipper,
Sliehislraze H , Tel, 4878

WAli.Lunisien,
Eisen, Papier , Metalle,

oHet id
werde« abacholt zu aller¬
höchst. Preisen . S . Sivper,
Oramenitr . 23 Tel 3471

Gerüsldiele
3 Mtc^ grbr^ aber aut
erb . zu k. aes. Angcb. ml.
Pr . n. O. 467 Taabl .-B.

Palmen , aut erhalten.
zu kaufen »cs. Angebote
u. n . 47l Taabl .-Verla «,.

Gin' kl. Stall
für Ziege gesucht. Näheres
Morchstraite 43. Hth. Ll.

X

Brillanten ,
Gold u . Silber,

sowie alle
Schmucksachen

-wenn auch zerbrochen,
zu den höchsten Preisen.

m . Rede/mann,

Kaufe\

Brillanten, Gold- und Silbersaehen
Bestecke , Service, Aulsätze , Platin , Zahngebisse
kauft zu aller* CliiHttMflM Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen OHHimHaVy Telephon 3331.

oder Schmuck zu jedem Preis
gegen Barzahlung gesucht.

Zimmermann, 25 Webergasse 25.
_ Telephon 3253.__

v . Relnplafln Gramm ISO —
Brennsßfle — Gold- und Silber¬
münzen , Uhren , Besfecke usw.
zum höGhslen Tagespreise . —
Julius Rosenfeld

15 Wagemannsir . 12. -
TeL 3064 . Gegr. 1ÖOS.

Haben Sie Platin , Gold , Silber,
Prillauten , Brennslifte, Münzen, Zahngebisse. Beflecke,
Uhren, Cchniuckfachc» u. dergl. zu verkaufen, so bringen
Sie dieselben einem Fachmann.

Zu der Gold- u. Silberschmiede-Werkstätte von
Fritz Schäflein, 56 vbereWedergasse 58
werden Sie r. ell bedient und erzielen die höchsten Preise.

Der allergrösste Ankauf
Findet nur in der

Wag emannsir . 27 , i.st., statt
JE " Kein Heiden
bitte gefl. darauf -achten zu wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich rephl « für
Platin per Gramm 160 - 200 »».
Holzbrandstifte 40 - 500
Zähne
Platin

7 - 50in Kautschuk
gefasst, per Stück
-Stift -Zähne b | s  200per Stück

Mk.

Mk.

Mk.

Gold 5*tu“p„ g,Qck bis 500 nt
per Brillanten I
Go!d- und Silbersachen , Bestecke, Leuchter , Service,
gold. Uhren und Kettrn -Armbiinder , Gold » und
Silbermiinzen zu noch nie dagewesenen Preisen.
GrolMnuf , Wagemannsir . 27

Oer Ankauf (ludet nur Im Stock statt,
Händler sowie Zahntechniker werden im eigenen
Interesse höflichst gebeten , ihre Bestände abends

zwischen 6 u. 6 Uhr anbieten zu wollen.

Platin, Brillanten,
Gold- u. SllbermLnzen. KunftgegenftLnde.
Aufftellfachen und Teppiche ln jeder Gröbe

kauft zu hohen Preisen
GuMch. Webergasse 37, Laden. Tel. 1902.

Privatmann sucht
zwei slkb. Schalen, zwei silb. Aufsätze, sllb.
Saucieren . Beflecke und kleinere silberne
Gebrauchs» und Lurusgegenftände zu aller¬
höchsten Preisen zu kaufen. Mittag- von 1 bit
4 Uhr anzutresfen. Limburg, Taunusstr. 67.

Achtung!
Brillanten , Gold und Silber in jeder Form , sowie
golde .e Uhren kauft höchstzahlendM. Krasnoborskr
Uhrmacher  und Juwelier ._ Bleichstrntze 28,

nilMlSlenV
auch Perser Tepplclie

kauft zu hohen Preisen ■—1r
Taunusstr . 13

Telephon 1167.
Taxiere kostenlos im Hause.

Akelrgtzr,'
CrsfhlasslQB nntiquiläfen

oudi Tepplihe und'Gemälde
zu kaufen gesucht.

Heinemann, Taunusstraße 39.
Antiquitäten

Gemälde, Gobelins, Miniatrlren,
Silbergegenstände, Porzellane

und Perser Teppiche
kaust jederzeit z» hohen PreisenQlflftfI? TannuSstr. SS,

_ <*»»** | 4 *B > rclcphon 5178.

Schreibmaschine
neu oder gebraucht, zu kaufen gesucht. Angabe de»
Systems und Schriftprobe erbeten.

Pb . Weinig , Lpieg-lsabril. Mciststrahe18.

bunte Iknpserstiche und sonstige wertvolle Altertümer
sauch Stickereien» Lobelins usw.) sucht auswärtiger
Sammler zu holgm Preis.

Off, unter E. 427 an den Tagbl.-Berl,

Perser Teppiche
große und Heine, zahle pro gm bis 1800 Mk.

Daselbst werden künstlerischefachmännische
Reparaturen angenommen.

Mizrahi, Äirchgafse 27. 1.
Prima Referenzen. Telephon 6k30.

Orientteppiche, Kelims, Stickereien
sowie aüe Arten.von wertvollen Geweben kauf!Nathan Hess
Tel. 182. WilhelmstraSe 16. Tel. 182,

Teppiche!
2 Perser , 1 Smyrna . 3 gute deutsche
Teppiche, 1 Verbindungsstück und
2 Kelims zu hohem Preis gesucht.

I . Jäger . Helenenstraße 15, 1.

Flügel u. Piano
gegen, hohen Preis per Kassa zu kaufen gesucht.

Aust , VVesLen Islraüa 32.

Flügel' oder Piano
fauch mit Spielapparat ), nur gutes Instrument,
Barzahlung zu lause» gesucht. Atmahine ersotgt svfvrt
oder später, je nach Wunsch. Schristt. Oslcrien erbetea.

_H . Schoch , Voikstraße 3.

gege«
fu

1 Mause
Pkankno , Flügel , Kassenschrant , Teppich «,
Perser Gegenstände , Oelgeinäld «, Kunst-
und Ausstellsachen , Portieren , Aorhäng «,
Decken, Service zu höchsten Preisen.

I . Jäger . Heleiienstrobe 15, 1.

Saub. leere Wein- u. Sektflaschen
laust zu guten Preisen

Weinhandlung I . Napp,
Morttzstratze 31 u. Neugasse 26. Telephon 2166.

Snglische Zigaretten
kauft T»a

laufend und erbittet Angebote an fohannea
Knesevifs , Engroshaus Weimar.

Klein.Lidit-Dynamo
zu kaufen gesucht . Off. u. B . 4S7 Tagbl .-Verlag.
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Roioko , Lpauierin

zu Verl. Dostl, Etr . 73 . 3r.
2 D .-Masteutoltüme

!ttottävoch>e» u. Zigeuu .)
villig zu verl . Hermauu-
1t raste 20 . L>tb . 1 l.

Ataskenkostüme
billig zu verleihen

Sedanstrnde 5. 2 r.
Maotrnkvtt . tL>olIänderin>
z» vl. flkiititr . 2 . ifrlip.
2 sch. Mast .. Holländerin
u. Pierctte . zu ccvlcibeu
Oraiiieuilraste 40 . 3 r.

Masicn -lroMuie
»u vcrl . Mainz , Stadt-
hnu ?ittahe 15.

Madlrn -Slnzüge verl.
khiiiiz. Wu -bcritr 6 . M . 2 r

8 schicke Maskenkostüme
u. H.-Doi ». zu vl . od. z. vk
Merkte . Siettell ^ chstr. 17. l
MaSlen -Slnzüge b. zu vl.

o. zu vk. (?Vib . Morihitr .34
Sch . Svanirrin , Rokoko

zu verleib . Stiititr . 2 . 2.
ÄkaSken-Anzüae d. «. vl.
Aiichvrltrnke 15. 1 r.

SkeltereS erichr . ^ raul.
rrtrf dem Lande kPfalzt
nimmt Kind bell . lev . di»-
trclcc ) Herkunft geg . Der-
"iitniia in
sorgsame Pflege.
Offerten unter P . 407 an
den Tagbl .-Verfug.

Morgen-Ausgabe. ©rffc-s Matt. ScUf 7.
Messing kauf«lrct»
Kupfer PH. Häuser

^ Viel Welkslättefürkunstgewerbk.
^  Qfltf Metalkarbcilen.

0 -„ „ Frtedrichstratze10.
otnn tdcpbon 1983.

Kaufe
§rr den höchsten Preisen:
Stiles Eisen, Kupfer, Messing, Zink,
Blei, Staniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neuülchabsälle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
VesteUuugen werden prompt abgeholt,

auch auswärts.

91 « 23  Hê nenstratze 23*4038 Telephon 4038.

Altmateml
Lrnnpen, gestr. Wollumpen, Neutuchabfalle,
Metalle . Flaschen. Papier . Gummi. Reh-
vnd Hase nfelle  tauft zu höchsten Preisen

FrauW.Ltteres, Wwe.
._ Wellritzstrahe 39. Tel. 1834.

Pappkartons
lnkdefondere kleine Feldpostkästchen , kaufen sede?
Onanlun, . VIitQvb. mit Mengen u. üitöjjennnnole erlitten

Rheinische » Schweitzwerk , Neudorf i. Rheingau.

s Mpttmip ]
6U Nuten ktckrrlaiid,

fbcut . aeteilt , zu versucht.
Netlekl . unter 8 . <73 cu>
Den j 'i*VjI..iüfrUw.

[ Pchtzeliilhe]
Garten

Cfo. ©nuubicud , luänl . mitCHf
fm
ftr _ _ _
O . 471 <m den Dorrbl .-VI

.Dtf !an lütte, zu wühl . ob.
ln Wien net ., Nabe der Ob.
>riHtfhn :tirr Gtr . Off . u

untecridjt)
Mainzer Padagopi

Mainz , Fl 20
Koll .-striedrichstr . 2 ».

Vorbild , s. Einj .,Obersek. |
"Ftim . u. Abitur ., auch f.
Tom .lti .vu .yiU'ii&fiire.
fl ««. 1017 n. ffevr . lOlül
testand .säintt . Lchnterder I’a*äioüsjöia!«
eitangk . nach kaum Ijüijr . |
Doider . b. Linj .-Krriiv .»
Zengn . u. die Reife für |
L bersikunda . Ptvip . frei.
Sprechstdn . 11—' / . >Uhr.

pirrnlvr . ni7 :!.

Lehrcrin — Dvl >» di,l,cri»
Zranzöstsch , Vualiich.
lli '. trrri -lit . llet >erkcliq.

Willinuiiir . Znhnitr . 24, 3.

Studentin
kauft inH.i»ie kur icbc»
irramen u. (übt Nuchbil c
ilimbrii in skranz .. Enal,
u . Rechnen für die lln '.er-
und 'Mi .Iel ' iiiien höhere,
Schulen , dinuebot « i:n !er
2*. 4«»!> an d. Tnubt .-Dert.

A mi In tu II. U6. ini
tcU .nt^e de

comjmalinn
avec l'Vumf*. ou Fran $ai»e
infeil . Ou driuandc dos
OlTrcs stms 8. 409 au
Ihiichu  de journal.

Engl . Unterricht
l»e nchl Off . ii. U. 173
•in bou 7 o , bl.»Vrtlort.

Lügüsrytt llütcrrWjt
fQltnii ' imitifl firfiiifgt Off.
u . u». < 1*9 T»abl . -4<erlaa.

Trnrfwr innntotl
for small private circle.
Off . Ii . 471 Tau bl. -Verl.

tiiolin - u. .Cilnvi.»lliitrrr.
tu . iirdl crt . t!< >» ngszi »>.
brrQonb D»>gh. Sir 55,2.
8!;n oiit ' i !! j. Heb. ftmtfm.Jiaiiiöflliiiöit.llnluitidji?
OMcitiii unter T . »70 an
Ua üuiitt 'UKulcw.

Kaufm.
Privat¬
schule .

WalterPaul
Kirchgasse24,2
Tages » u. rtbcnountcrrichl:

Stenographie , Majd >ine,i-
Cchreib ., Deutsch. Schön-
sd>reiben , Rundschrift . Siech-
nr », Brieiverlehr , Buch¬
führung , Gesichästsbelrieb»-
lehre, Wechsel, u . Schecktehre

kvntorarbelteil,
srenide Sprachen.

Der Elnzel -Unterrlcht
beginnt jederzeit?

Beginn der Jahres » u.
Halbjahres » Lehrgänge

am 12. April.S Anmeldungenrorerst bi- zum
15. Februar. I

sMMll ' AsuMn)
Schwarz « Handtasche g

mit Vl' iöuu’iS. Slebcuöm .*
MiirKii u. <rtei !crsi ,tt . lii
niis den Namen Ricder-
be.enker verloren von Eise
Skt »ierii <i»er Ctraste di)
Rheinitcuste . Wiederbrina.
si b arte BelohnU N

Slm Sonntag
eine Armband >Uhr mit
Ü>niiii>» iiiriiil »r»d verloren
n. d. Wez>e WellriVln,
Klaren kh,-4. Slnestr . 2lbz. g
Bel . Nür lbitrnü e 5, 2 r.

Jleriorc’t?inBtiil.*ß|rtin3
■Hofcttform. 6!eg . Belohn
fiM 'i.n, yimnuilnilrnfu ' . >1.

Les» inädchen verlor
Dien4Inn nini dein , Wiege
Schwalb . Sir ., Lnisenilr ..

re ne Sein !. ?lbz >>i. bei
Schütter , Schwab . Str . 7?

[0g|(!)QflI.(rmpfe{)liinqcn)
Übersetzungen

ONoliMi . 3-rnnu Tenlkch
Vtlrfr nkiv biII . n diekr.
7uu 'ifi mfr S l >as>f 211. 2.M SriäneiDciin
rnivtielill sich iui Anferiip
ron flpiliimrn . 8>t >inliI»
Mufrii . ilK'iim nnv ftmil.
5 >imeiiaaideiol 'e. sonne a
'iVolv rmfici ' n ii. (Moroni,
ubcüoi . Tide » Z» zivilen
Preisen . Pa . Neleienzen.

Letschlegel.
Wilbeliu uE » sirnnr Ü. Dl.

2? fische
l 'rm ^ Iiifcu wird äugen.
Htrschara 'w ' 7. ü r.

Mafi -Llorsctts

Sleinaane 13. 2.

[ Setftfjiebenes )
Milipni)

Umgeb . m. Sicherstellung
gesucht, wenn auch an 2. od.
3. Stelle . Offetten unter
Ä. 4(»li an den Zagbl .-Perl.

m \\. Wm
lictct sich strebs . Manne
ob. Frau , w. über 2001!
biö 4000 Mk. venügt.
feochkeniitn . sind nicht er¬
forderlich . Uuverhciratet >-
brvorzugt . Cif.  u . « . 4(iC
an den Daa ' I.-Verlaa.

Erfahrener Zahnarzt a.
bauerisclicr Grohitadt such!
seine

iM
ZWS

mit soicivr in Wiesbaden
z» vertäu schien, event . eine
lohnärztlichie ProriS in
Wiesbaden käuslich zu

übernehmen.
Diferten unter A. 534 an
den Dnabl .-V . elna.

Verttetung
einer leistunaSföh . Wein*
dandliing gesucht. Off . u
W. 4 ',6 a » den Danbl .-?'

DMSN uni) HMN
erhalt , d. Emvkehl . eines
überall einaefübrten pal.
chovocaieS ante Nebeneif .-
nabnie . Adr . erb . Anaust
Eliriitian . Sodrn a . T . -

Kci  leiht
1000 Mark

auf kurze Reit neuen boh'
iiuieii ? Cif . u . F . 472

den Ta "bl.-Verlaa
Wer leiht iniia . Manu

in Beaintenitell ., der hei-
taten niöcfVe.

3000 Mk.
nenen mon . Nückz. innerd.
I Iah,er n . holw Zinsen^
IZede Sicherheit u . Bürn-
fchxnt aewuhileiilct . Nachr.
i. V 4!!8 an d. Ta n >l.-V.

fjahnarit »urfit ». Selbita
5000 Mk.

acom Sicherheit . Cfirrtcn
u. ff . 4f>8 an d Taahl .-P.

MKAllec
von 12—15 Mann Bla4-
u. Stceich »i» sik sucht I' iS
zum I ,3. UM evt . sofort
nifderwrit . Euaoa . Ncih. d

lilir . Deviiiakt , Mainz,
.haiizerlunlernchuier.

chn llpüchI'/,»  F43
Guter Flügel

aeaen zwei Klaviere z.i
lausch , gesucht , vvn Stach,
-chuichileriirate 7 . I.

Ein Klavier
zu micleu gcchuchl ln:i best
Schrviiima ncg. »nie Miel «.
>-on Siiuaer . C 'ii.  unter
V. 461 a n den T aa bl.-VI,
2Vcr taviiiit 3—5-,8 -W.

in WieZbiide » a-c.r. 3-Z -
Wohn , in A-roiiffn lt ? Oft.
u. D . 468 Tagbl .-Verleg
Tausche in . kiii. 4-Z.-W.

a. d. ?ldrllieich' lrake gegen
3—5-Z.-W . in der Sladi.
OfT._ n B . 4(iS Tail '' l..VI

Frlsiermodetl
orf urfit.

Dninen -Frisirrsal . Nolher.
ffanonusse 2 St.

Wo ln an imiae Dame
läaljch I Stuudc
Klavier üben?
w.öglichst Kiirhaiisiiabe
Ana ii. M . 17j Tnn il .P

vom 15. d. M . ab aeaen
sehr nute Bezah nun und
giitrS Hii' ter aciucht . Zu
erirgg . im  Ta gbl .-B . Tb

Lchiine

Masken«Kostüme
zu verlrihen
_Wrbrrgasse 23, 2.

Maokenkost . Holländerin
Zu vl. Bertra m itr . 14. 2 r.

6 LtfaSkrulostüme blllia
4» vcrl. Ad! cî :: f:s:7 23. P.
Wer ». SiiUir. bell. Jung,
in mite Piltz « »ege» » ich.
zu hoh. Preis ? Off . mit
Prei % n , N. 409 Taabl .-^-l.

Heirat ! .
Fräulein . 5u X.  evcmg ..

neue aebild . Person , mit
ISO 'K) Mk. Varvrriuöaen.
wünscht mit ciiiein Lieern
in guter Position in Ver¬
bindung zu treten ,

Zwecks Elie.
O '' k. u . E 17-J Tnabl -V.

öenefungshBim-OBldlofe
Ziehung
16. 17. u1S.
Februar

Rudolf
Stassen,

ßahnhofstr. 4.

Mel . HM i
Für m. Verwandle . Oekt-

reich.. 26 7t., h. Erlckiein ..
Häusl ., neschtäitrtüchl .. w.
gtückl. (beim d ix ' irat mit
(finraftvniuU . ölt . Herr » i
sich. Position gesucht. Geil
Off . erb . u. P . 4171 an die
An .-Erved . Mainzer Vrr-
taa «nnflalt . « .-61.. Mainz.
Junggeselle , 45j . Landw ..
mit cig. CMefdwft, gutem
Eins . u . Verv 'ög., wünscht
Sviäui . oder Witwe tennen
zu lernen zwecks Heirat
Otferten unter E . 11495
an 2liin .-Erped . D . Frenz.
61. m. b. H .» Mainz . F49

Tagblatt-Sammlung.
Für die notleidenden Wiener Kinder gingen nach,

träglich noch bei uns ein : Klasse Vl v der Mittelschule
am Zticderberg 22. 16 Mk., Klasse IVa des Lyzeum » II
>0 Mk., Adols Schütt 20 Mk., Frau Lina Baum , New-
tat 4- 50 Mk. , Muckerhöhle 6 Mk.. Klas e UI a der
«nab nichnle am Gutenbergplab 18.53 Mk. ; für die
Ueberschwemmten am Rhein ; die Mitglieder des
Kausmännischen Verein » von 1858 50 Mk.
_ Der Verlag.

Für Gartenbesitzer!
Einige tausend Naturlatten f. Garten-
zäune , Geländer elc ., fertig zuin annageln.
Einige tausend Bohnenstangen , j
fertig zugespitzt .. Alles gesunde la Ware . S
Nur solange Vorrat reicht . A . Weidmann , i
Hobel - u . Sägewerk , Kellerslr . 23. Tel . 1244. Y

Wir empfehlen uns
zar Anfertigung von Erbschaftssteuer-Er¬
klärungen, Vermögens-Auseinandersetzungen,
Erbteilungen, Testamenten, Kaufverträgen,
Vormundschaftsrechnungen und zu Ver¬

mögens-Verwaltungen. 209

Georg Kaus & Sohn
Fernspr. 858. Weilstr. 12, I.

Bok

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kan . Gold 585

|8 kar Bold 333 gestempeltv. HÜhä]
Enorme Auswahl stuls aiu Lager.

70 Kirchgasse 70
gt 'genük . Aiimrltius |d. \ \ iesbailrn.

Tel . 6138 . 177

© © Elektrische
|Licht-

Krall-
Slgnal-

Telephon- eil. 100

W. Hinneubergj
Langgasse 15. Tel . 6595.

Der beste Heizmaterial-Sparer kl
Dauerbrand - Oel

Tür Iiüchon -, Zimmer - , Zimtralhi lzimg u. Industrie.
-- --- tcberall sofort verwendbarl . ——

Kohlen - u . Gelders |inruU . 100
Groß - und Wnimn * 0,  fiftf » Wiesbaden.

Kleinverkmif WtoluCl tj UUUt ] ahnstr . 20.

Gardinen' 2 --L 7
Damps -Waschanstai C . Schmidt , Rödeistr . 21.

Jeder

Hausbesitzer muh
Mitglied des Haus - und Grundbefitzer-Bereins

sein . ? 3.-»4
Anmeldung durch Postkarle an die Direltivu,

Liiisenslrahe 19.

Versch. rlrq . MaSkcn.
iow . Li.-Clow » u. V4<jj;af ao
»u OCtL Bleichstr . 27, £>. 1.

Der

Alt -nassaulsche
Kalender 1920

L. Schsllenberg 'Ichs HosbiichdeuLcrc!
Wissboden , „ Tagblatthous " .

Kuhls Zahn-Atelier
Velephon 2577 lOiesbaden Telephon 2377

Schioalbacher Sir . 52 , Gcke lOellrlUslraps.
Sprechslunde:

von 0—6 <Uhr, Sonnlags von 0 —11 Uhr.
On den meiilen Odilen

caror.lierl schmerzloses Zahnziehen,
feinste <Zold - und IKautschukarbalten.

Sthonendste diehandlung .—9nä0 .9i «ise.

feines Kähgarn
für Stopfmaschine ei nge troffen.

Nr. 70 u. Nr. 80. 215

Oonrad Vulpius
Marktstraße, Ecke Neugasse.

Aluminium-
Geschirre

Bestecke
stets günstige Posten

greifbar F73
Brandenstein-
Melallwaren-

Exporl
Llmbur «) ( l.uhn ) .

Tel . 343.
Vertreter fremtelit.

Matratzen
. mit
Scegrns , Wollo,

Kapok und Hoühaaren.
Pafenf -Mafrafzen

Suchdahl
4  BärensfraSe 4 .

SSS8 « O

Kognak
40%

greifbar ab hier 1000 bis
1500 Flaschen , ä */. Llr(
per Flusche 35 Mk.

Willi. Bausch jr.
Biebrich , ltathausstr . 22.

«G » SVG

ffiei|enhurgeröo|
Zli-danvlab . Eck. 9rrrln9.
iahten in. Klavier . 40 bi$
•'>0 Vers , fassend , f. einige
Tage frei , evt . g Sonnt.Mml8

vorrätig im

lagolatt-Berlac

GetanDesamt ÜBiestuDcii
StrrdrkLUe.

Pm 7. Fe di.» Hu' itrr liefet
ftoracifl . I . ; JHenl'ier Mil»
()tlm (y»oebcl, 70 %;  Ttmta
Ld ' k«r. S I . .ttöchii' Etla Uhl'q,
.11I : N' Nwer klar! Iutvb »,
81 sieuer-lüendainu. D*
•illiile'm dhiiit . mi Z. ; «Uitttut
H,'1e«kc1**111' tj virb. .fl fintier, 0t*
tPUifrnu EUiabe'h tfiiift a«b.
•Wau*. 4‘ I ; Prwiiiirr Julius

LSI . - v. .Unid Ma'b'lbe
^ucel.äMonatk : Wtin»eU:r"etziizO
ttleber a«d. llonradi. 60

TieierlchiUtert machen wir Perivandien,
Freunkie » und Betannten die ichmeiz' ich«
Milieilimg » dnjz uu’iii Irener Ohille, mein
lieber Gcos.väter 1111b Cchioiegervater , uuta
guter Bruder , Onkel und Schwager

SM AWsl Sßjttffll
kklelt »o- 3 »gcnleur

nach kurzer , fchweier Ilrankheik am 0. Februar
lanjt ent chluien ist.

Jm Stamen der Iranernden H 'nterliliebenen;
Irian Louise Lchncsser, grb. Henrich.

Frnnlfnrt a. Sil., den 7. Febrnar 1920.
Moich'tiahe 40.

Dür Emälcherung findet am Mittwoch , den
II . srilnnnr , von ». 11'/ , Uhr, im Aranliurt «,
ürrimitorinni statt.

Die Peiiestiiiig bei Biche erfolgt am 13 Febr.
um 12 Uhr i» ü'.hrobflDcn (Sioibfriibliefj.
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AssmIWe$eifömm!iinpn*
Samstag , den 14. Februar , abends 8 Uhr , in der

Aula des Ly cums lf am Bo'ep'atz.
FabrikbesitzerDr . Rofchig -Ludwigshafen spricht über:

Das DeLriebsrütegesetz.
Sonntag , den 15. Februar , vornit tags 11 Uhr,
lm großen Saale der Turnge ellschcst (Wiulcrgartenj,

Schw.iidacher Siraße 3.
Senator Dr . Peterfen -Hamburg spricht über:

Das neue Deutschland.
Daran anschließend spricht

Fräulein L>c. Carola Barth -Franlfurt über:

Kulturfragen.
Wir bitten um zahlreichen Be nch. F365

Wahlverein Wkeebaden
der Deutschen demokratischen Partei.

Wir laden unsere Mitglieder zu dem ain 1t « und
IS. Februar d. Js . statljiudciiden

Bezirks-PaMtag
ein und bitten um zahlreiche; Erscheinen.

Beginn der ge!ck:üstlichen Beratungen Samttag.
de» 14. Fcbr ar , mittags 3 Uhr, im kleinen Saale
der Tnrnge ei fchaft» Scklv- lbocher Lira , e 8. Fortsetzung
der geschäftliche» Beratungen Lounlag , de» 15. Februar,
Vormittags 1) Uhr, rb .»daß last.

Tagesordnung:
1. Die politische Lage. Res. : Ecncncralsekrctär Illei»-

Franksurt.
2. Tätigkeitsbericht der einzelnen Wahlvereine.
I . Die O' gani aiion im besetzten Teil des 19. Reichs«

tags-WahllreiseS.
4. Banernichasien und ihre politische Bedeutung.
8. Alb itsgeineinschaslzurGrledigurgallgem . Ausgaben.
6. Die demokratische Presse im besetzten Geb.et.
7. BerichiedencS.

Die geichäst ichen Beratungen iind allen Milgliedern
gegen Vorzeigung der Mitgliedstarten sür daS Jahr 1910
zugänglich.

lieber die össentlichen Versammlungen siehe be«
sondere Anzeige. F 305

Wahtverern Wiesbaden
der Deutschen demokratischen Partei.

SrMMimlk Boflsuorlet
Am Loinrrslag . den 12. d. M.. abrnSS 8 Nhr.

Ispricht in der Ntiio» sZanberslötc) P >o,csjor Rein-Il.ola Marke übr.
| „Sen Wert und die Bedeutung dcS monarchische»

Sledankrn» auch in» Tentschcn BollSslaat ."
Alle Mitglieder und Freunde , Fraiie », Männer

jund Jugendliche sind srcundlichst eiiigelndeu. F322Ter Borsand.

Versammlung
aller Hausbesitzer Wiesbadens.

Die Hausbesitzer Wiesbadens laden mir sür
Freitag , den IS. Februar , abends 6 Uhr. in die
Aula des Lyzeums l am Schlo iplatz . zu einer Ver¬
sammlung ein. D r <£encrclfcfretßt des Zentral«
Verbandes der Hans- v. Grundbeittzer-Bereine Deutsch¬
lands. Herr H. Tieske -Spanüau , wird über die

Entrechtung des Hausbes 'rtzes
und Anordnungen

kettessend HölhstMze sür MietzlnsjteigerllWN
sprechen. Z» vieler Besprechung leben wir die Mit¬
glieder des Magistrats , der Stadtverordneten¬
versammlung und des Mieteinigungsamtes ein.

Ter Xorltonö im Ws-iiJrunbljßl&Sgreins
Wiesbaden . E . B. F354

Landw . Geräte -Versteigerung.
Mittwoch, den 11. Fcbrnnr . „achmiiMgS 1 Uhr,

läßt Frau Sekt Eliehl , Wwe., in ihrer Behaichnng
Bierftadt , Erbenheimer Str . 12

1 Sinipänner - Wagen mit l. Leiern , 1 Karren
^ mit Pnddelaß , 1 Mi 'chwagen, I Sactiicher- Pflug

mit Boidervling, 1 Egge mit Schlei e, I Border-
pking, sämtliches Einspänncr-Pierdegl schirru. j. m.

össenilich' meistbietend fcgm Barzahlung veisbigern.

Kunst - Versteigerung.
Occassion exeptionelle.

Vente aux Enchires , Pcintures , Aquarelle *, Armee,
riclies lissus orientals , Faiences et Cristeaux.
Samstag , den 14. Februar 1929, vormittag,

1v Uhr , wird der Unterzeichnetei»>Garleulaale Fried¬
richshof , Fricdrichstraße43, vjsentlich meislbictend gegen
Barzahlung versteigern:

Oelgemälde, PorlraiiS , Aquarelle von Fritz Mänrer,
München, u. andere Bilder , Knnstflguren von Haller,
Coeln, ollchines>!che RakimondS, indische Elei». und
Holzskulpturen, indische ziselierte Bronze. Buddha ans
d in EU langenthron, Etlber Relief nach Steinikulptnr
aus dem «. Jahrhundert , darstellend Brahmas Geburt,
perh che Fliese» und Basen, alt-indiiche Bech)er und
Schalen, aetrleben, kimstnolle Balilgewänder, z. T.
nur gewachst, chmeiiichc Männer . Frauengen'änder,
alle Sei «, Wirk- u. Stickarbeit, litbertam'chierte und
andere Waisen, Schilder u. Sckiniuck au» Silber und
Elienbein (Indien und Asrila). antike» Porzellan,
Kristall n. and . in.

Versteigerung bestimmt. Besichtigung */, Stunde vorher.
Wiesbaden , den 10. Februar 1920.

Kt &te* SKMrsvottzieh« » CtOMMlbb 48, 1.

BILANZ-
BOCMER- REUISIONEN
PUCHHALTUNQS- EINRICHTUNQEN
B'JCHHflLTiJNQS- KONTROLLEN
STE 'JERBERAT'JNQ

E THUmNN, BÜCHERREVISOR. TELEPHON 1277.
:: PMILIPP5BERG5TR/V5SE 25, 1. ::

Parfümerie -Einkaufsgenossenschaft Wiesbaden
Ciugctkagcne 8e »oisciijchast mit bcschräultrr Haslpsiicht.

Fcrnipr . 2599. Büro und La, er: Frirdrichstraße 44. Fcrnipr . 2599.
Besitz . Bilanz am 31. Dezember 1919. Schulden.

Kassenbestand.
Guthaben bei der Bereinsbanl
Anteil bei der B>reinebank .
Anteil bei der Zenlral -Ge-

uvsienschaslv-B .mk . . .
Anteil lei der Zentral-Ge-

no senschast Cüdd. Friseure
AnSstände . .
Warenbestand.

3t
687

9860
306

1500

COO
525 60

59152,65
72532,34

Geschäftsanteile der Mit¬
glieder .

Gesetzliche Rücklage . . .
Betriebsrücklage.
Schulden . .
Siüclve rgülungslonto . . .

28518 17
4450j—

825'53
25034 31
13704 33

72532 34

Mitglieder-, Geschäftsanteile»
StandI . >. 1919: 88Mitglied , m. l06Ant . 3t
1919 neu hinzu : 104 „ , 194 , „

und Hastfnmmenbewegung.
I l >45.82 Sl .-Einl. sow. 3t 21200.— Hasls.
17372.35 „ . „ 20800.- ,,
28 518. 17 St .-Einl. sow. 3t 420lX).-
4035.45 .. .. 0800 .-

•Hafts.

Vorstehende Bilanz wurde heute von
mir geprüst, mit den Büchern in Ucber-
einst mmung und richtig befunden.

Wiesbaden , den 10. Januar 1920.
Sld'. Irr,

gerichtlich bestellter Revisor.

Ctan >3l . 12. 19: 192Mitglied. m. 210A »t. 3t
Es scheiden aus : 22 „ H 34 „ „ _
Stand 1. 1. 1920: ITÖMitglied. m. 176 Aut. 3f24 482.72 St .-Einl. sow. 3t 35200.— Hasts.

Wiesbaden, den 31. Dezember 1919.
Parf .- Einkanfsstenos-cnschasl Wiesbaden
Eingetr . Olenossensch. m. beschr. Haitpfl.

Löblg. Schulz. Este . Jarovi . Häusler.
Vorstehende Bilanz wurde heute von uns

geprüit u»d richtig befunden.
Wiesbaden, den 27. Januar 1920.

Die Mitglieder des Aussichtsrale» :
_ e . Lange. Aarl Gilbert , « ich. tUein.

Mm netten SnnOfdtaft onö3o(ereM *
zur gefälligen Kenntnisnahme , daß »oir drirch enorm
steigende Preise für Nohmateriai und erhShte Löhne
gezivungen sind, die Preise für unser « Arbeiten
mit Nücklvirlung ab1. Januar 1920 demenlsprechend
zu erhöhen und bitten das uns seither entgegenge¬
brachte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen.

Lieferungsgeno 'senschaft
der Schmiede - und Wagnermeisler Wiesbaden

Eingetragene Genossenichastmit belchränkterHaftpflicht. F375

PErCKUflRPT, KflUrnflNN L ( L
Alleinige 1/crkaufsnlederlagefür WIESBADEN

der Firma NASSAUI5CME LEINEN- INDUSTRIEJ. M. BAUM
i .  Ecke Kirchgasse u. Priedrithsirasse . Tel. 854. ———— —

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

Unser Prlmip ist, nur PeWährt gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen.

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimei » Straße 57 , Ecke Werdersfraße (Am Bismarckring}

Telephone : 559 und 4010.

Stadt- u. Fern-UmzügeSpeditionLagerung.
Slammhaus : Hamburg . 157

Niederlassungen : Wien :: Paris :: l.nmlon :: Noir-Tork :: Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (froher Prokurist der Fa . L. Rcttenmayer , C. m. b. II . )

Fahrten
oft« Art , crnkb in ’ llnbe-
fibte . sowie das Awahren
von Noblen und Solz ver
.vederroNe ertedial promvl

E. Schermuly»
Maurrnaltc 16. Nnt 1016.

Nur für Wiederverfcäufer!
Engl . Kernseife,
Badeseife,
SciimierSeife , hochschaumend,
Sfeanckerzeia wieder eingetroffen.
Kurt Wolff , Moril/.slMÜi' 66. Telephon 3869.

Hohe Belohnung!
demjenigen , welcher mir meinen Donnerstag abend in der
Langgasse entlaufenen , weißgrau gesprenkelten , Lederhals¬
band tragenden deutschen Schäferbund wiederbringt
oder über deasen Verbleib zweckdienliche Mitteilungen
macht Vor Ankauf wird dringend gewarnt . Man wende
sich geQ.  an den Portier des Palast - Kofel , Wiesbaden.

ücliwalbaclier HD # | f TI ) Schwalbacher!
Straße 51. Slruße 51.

wÄjrtjt weiße BedoatevoSS,
Preise , Verteilung von Colillons , Ueberraschungen.

Großes Orehesler Casclla und
Marccl’s amerik . Jazz -Band. — Eintritt 25 Mk.

Damenmäntel
tür die UeberaanaSzeit in
allen Farben vorrülig.

ksteora Sinder.
Drrnien-Moden.

?! breckilil raste 20.
Trockenes vorjähriges

IHK -ElhWsIz
liefert i» Fuhre» und

kleinen Quantums
Chr. Schmidt, Kellerstr. 33a.

Daieldst eine Grube Mist
zu verlausen.

-Weisklause-
Kirchg.15. Tel. 6072

Heute Mittwoch
den 11. Februar,

nachm . 4 Uhr:

Auftreten
sämtl . Künstler.

Tägl. 7 Uhr Auf.
Detektiv WENK

mit
HermannJob

in der Hauptrolle.
Ab Samstag
im Tliealersaai»»Ball ««

Vorverkauf bei Cnssol,
Kirchgasse 54.

ODEON
Frauen, die der

Abgrund verschlingt.
Die Tragödie einer

Unwissenden in fünf
Akten mit

Käthe Richter,
K. Bedtersaciis.
0.doppelte Stelldichein.
Fidoics Lustspiel in

3 Akten.
Spielzeit v. 3—10 Ulir.

MONOPOL
JürsDAulIührung!

Das duldende Weib
Eip sensationeller

Kriminalfall in 3 Akten
mitTheodor Loos.

Die blonde Magda.
Drama in 4 Akten mit

der schönen
JLA LOTH

in der Hauptrolle.
Spielzeit v. 4—10 Uhr.

KINEPHON
Die Wohltäterin
der Menschheit

Drama in (j Akten.
Der 7.  Teil des großen

Zyklus:

Die Herrin der Well
Ausgezeichnetes

Dcipragramm.
Spielzeit : 3 bis 10 Uhr.

WMaKa

Die Herrin
der Welt.

IV. Teil:

König
Makombe
Anfang » 2 Uhr.
KassenölTimng 2 Uhr . p

thüiä
Erst-Aullührung!

So ein Mädel.
Soli wank in 5 Akten

von Urban (»ad.
ln den Hauptrollen:

Hella Moja und
Harry Lledtke.
Reklamemädel.

Lustspiel in 3 Akten
mit Lya Ley.

Spielzeit : 3—10 Uhr.

Kammer-Lichlspiela
Erstaufführung des

l’atbt -Filins i deutsch,
u. französisch . Schrift.

!!Verloren ü!
Cesellschafts -Drama

in 5 Akten.

Pliilißßinens
Enttäuschungen

Lustspiel in 2 Akten.

Germania-Lichtspiele
Ab heute

Erst -Auffüli rungt

Gewaltiger Detektiv-
Schlager in 4 Akten.

Ferner:
Der grüne

Slearabäus
Lustspiel in 4 Akten.

-U .T.-
Alleln-Erstauflührung ! |
Das gewaltige Monif-

inenlal -Filinwerkj

Von Stufe zu StufeI
bis in den Tod.

Aus den Tiefen des
Lebens

in C großen Akten.
Spieldauer üb . 2 Stund.
Anfangd .Vorstellung . : I

Vj4, s/4G u. 8 Uhr.

s HM . 1
Nass. Landes-Theater

Mittwoch. U. Frbruar,
24. Dorsl«Uu»g Abonncnicnt Q.

Emilia Galotfi.
Traucrlpi«! ln s 1>ut?,aoe» von

>d. <S. ßetllnfl.
Emilia GalvtU . Doi. Göttinger

al« Gag
Cbonrtio . . . . Wollet Aotlin
Claudia . . . . Amalic Lniidien
Gantagm Prin, . O. tlüvllinana
Mär »,eil! . . Dr. Paul Gerharls
Caniilla :i,ola . . Ha»» lliodi»»
Conti, Mater . . . 44. U.  Dachl
Gr»! Nppiani . . 2!»doll Bajil
Gräfin Orjina Man » Petri a. G.
Ä»>ato . . . Guido Cd>t,mm!t
Pirrv , Diener . ffiiedr. Prllter
Baitilta , Diener . Ha»»Pernt,Sfr
Nanmardiener . . Aduif Lpir)
A»fa»a «.»N, Ende etwa lt. tS Ut>r.

Resideni-Theater.
Mittwoch ll . Februar . »

Die Dollarprinzcssitt.
Operette in 3 Alte» von ü.  Fall . ■
In den Hauptrollen sind de»
ichSsttgl: Di« Damen: Ln»»»
Cur». Dora Ha îeti, Edigia
W>nlelloa>»k>>, Gijela Wurm.
DieHerre» : Eduard BLtz. O,kac
Vugge, F. Sv. Lie:-ke, Hermann

Parndal , Ioics WUdt.
«nfaa» 7. Sud»noch»3» Uhr.
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